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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat durch die Post
2. 25 Mt ohne Rusthestellgebühr . durch die Austräger
2. 25 M frei Saus (einschl 25 Bfg Trägerlohn ) .

Erscheint täglich au er Sonntags Schluß

ber anzeigen annahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungen durch Maschinenbruch , höhere Bewalt
forte Ausbleiben des Bapters unto hat der Besteher feinerlet anspruch
euf Steferune und Machtteferaber iltana bes Reaugsbreties .

Nummer 7

Jeverländische Nachrichten

Jever i . O. , Mittwoch , 9. Januar 1929

Koalition und Reichsetat | Um eine internationale Lösung der Kohlenfeise
Sachverständigen - Beratungen in Genf .

Schweres Straßenbahnunglück bei Leipzig

Anzelaenprefs : Ote einspattige wiltmeterzette ober
beren Raum 10 Bfennla . auswärts 15 Biennta ,
im Texttell 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Blägen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , fowle
undeutliche Aufträge wird feine Gewähr übernommen .

Bostichedffonto Sannover 12254. Fernfor . Nr . 204 u , 566

139 . Jahrgang

Sieueste Funkmeldungen

worden .

( Eigener Funkdienst . )

Die Vereinigten Staaten werden , wie aus New¬
york gemeldet wird , gegenwärtig von einer schweren

dieKältewelle heimgesucht , vom mittleren

Westen oſtwärts verläuft .
*

Ein mit fünf jungen Leuten besetztes Auto
überschlug sich auf dem Wege von St . Hippolyte

nach Saive und stürzte von einem hohen Abhang

hinab . Sämtliche Insassen wurden getötet .

Je näher der Termin der Wiedereröffnung des
Reichstages kommt , desto ängstlicher sieht man in Im Esenwerk Nürnberg wurde der Hilfs

T - 1 . Genf , 9. Januar . Die Sachverständigen | Nobili (Italien ), der Reiter der Kohlenverwaltung arbeiter Schnepf , der an einer im Boden versenktenRegierungsfreisen den Verhandlungen über den
für den Keylenbergbau , die vom Völkerbundsrat zur in Rom , Alfred Jalter (Polen ), Generaldirektor des Gasleitung arbeitete , durch ausströmendes Gas be¬Reichshaushalt entgegen . Und auch in der breiten Ausarbeitung von Vorschlägen für eine internatio - Syndikats Robur " , Professor Roos af Hjelmfater täukt . Als mehrere Arbeiter hinzueilten , um den

Oeffentlichkeit herrscht die Sorge über mögliche nale Lösung der Kohlenfrije einberufen worden sind, (Schweden ) , Generaldirektor der Staatlichen Ver- Betäubien zu bergen , entzündete sich das Ges . Der
kommende Beschlüsse vor , die , wie man fürchtet , traten am 8. Januar in Genf zu einer Tagung zu suchsanẞalt , Peters (Tschechoslowakei )= Generat - betäubte Arbeiter sand den Tod in den Flammen .
schließlich doch mit Steuererhöhungen enden werden sammen , die unter Beteiligung eines besonderen , vom direktor des Verbandes der Kohlenbergwerksbefizer. Mehrere Arbeiter wurden mit Brandverlegungen tv

Wirtschaftskomilec des Völkerbundes gebildeten Aus - Die Kohlensachverständigen werden folgende Fra - das Krankenhaus eingeliefert .Bis zum 31. März soll der Reichstag den Etat ver - schuffes stattfinden wird . Dieser besondere Ausschuß gen zu prüfen haben :
abschiedet haben , und heute , da das Reichsfinanz - setzt sich zusammen aus dem Staatssekretär Dr . Tren¬

1. Die Beziehungen zwischen dem Berzbau und der Der „ Oberschlesische Kurier " ist am Dienstag
ministerium den Haushaltsplan für 1929 fertiggestellt delenburg , dem früheren französischen Ministerial¬

hat und ihn dem Reichskabinett zuleitet, das sich erst- direftor Serruys , dem englischen Delegiertea Sir übrigen Energiewirtschaft im allgemeinen, insbe- wegen seiner Stellungnahme zu den Ausführungen
Sydney Chapman und dem italienischen Delegier - sondere die Frage des Wettbewerbes zwischen Kohle . Balesfis in der Korridorfrage beschlagnahm

malig am 14. Januar damit beschäftigen wird , hat ten di Nola . Tie Sachverständigen find Dr . Silver - Braunkohle , Mineralöl und Holzkohle ;
man auch an zuständigen Stellen noch durchaus keine berg ( Deutschland ) , Sir John Hindley ( England ), 2. die Frage , ob das Mißverhältnis zwischen För¬

Vorstellurg davon , wie dieser Etat durch dos Parla - Dr . Anton Apold (Oesterreich ), Generaldirektor der derung und Nachfrage auf Ursachen ständiger oder

ment gepeitscht werden soll . Von einer Wiederein - österreichischen alpinen Montongesellschaft , Hermann vorübergehender Natur zurückzuführen ist ;
3. die Wirkung staatlicher Einflüsse auf Kohlen¬Capiau (Belgien ) , Generaldirektor der Vereinigung

führung der Weinsteuer hat man wegen der zu hohen der belgischen Kohlengesellschaften, Antonio Pascal förderungen . Kohlentransport , Kohlenverteilungen ;
Kosten und auch infolge der Notlage des Weinbaues , (Spanien ) . Cuvelotte (Frankreich ), Generaldirektor 4. die Wirkung der in einigen Ländern und Berg¬

die von niemand mehr bestritten werden kann , abge - der Bergwerke von Lens , Dr . Frohwein (Holland ), baubezirken geübten Preispolitik auf die Entwick¬

sehen. Nimmt man auch noch den Beschluß hinzu , Generaldirektor der Staatsbergwerke von Heerlen , lung des Kohlenverkaufs .

von der Wiedereinführung bezw . Erhöhung der Um¬

satzsteuer abzusehen , so ist das eigentlich alles , was
man über den betreffenden Plan offiziell weiß .

Ueber das Wichtigste , nämlich über die Deckung des 2. 1 . Leipzig , 9. Januar . Dienstag früh er - perron des von der Stadt kommenden Triebwagens
Defizits, darüber schweigen sich alle zuständigen eignete sich infolge des hier herrschenden dichten wurde von dem hinter ihm fahrenden Anhänger ein
Stellen aus . Daß von der Umsatzsteuer abgesehen Nebels auf der eingleisigen Strecke der Straßenbahn : gedrückt . Die genaue Zahl der Verletzten steht noch
worden ist, das wird man in einer kapitalarmen linie 4 in der Risserstraße zwischen Vannsdorf und nicht fest . Man glaubt , daß zehn Personen verletzt
Wirtschaft begrüßen müssen , allerdings nicht ohne den Engelsdorf ein schwerer Zusammenstoß zwischen zwei wurden , davon fünf schwer Die Schwerverletten
Einwand , daß man schließlich eine gewisse Grenze , Straßenbahnzügen und zwar einer von der Stadt wurden von einem zufällig vorüberkommenden

z. B. bei einem Umfaß von 15 Millionen im Jahr , kommenden Straßenbahn mit zwei Anhängerwagen Privatanto nach dem Krankenhaus gebracht , während
eingehalten hatte, wobei man eine Sieuer hätte an- und einer von Engelsdorf kommenden Sraßenbahn die leichter Berlegten von dem Rettungswagen der
setzen können , die rielleicht bei 100 Millionen 5 Proz mit einem Anhänger . Die beiden Triebwagen wur - Feuerwehr aufgenommen wurden .
erreicht haben würde . Man denke nur an die Konsum den etwa ½ Mtr . ineinandergefahren . Der Hinter
vereine und an starfe , fapitalfräftige Unternehmun¬

gen des Zwischenhandels . Man muß dies erwähnen ,

weil ja gerade das Defizit dazu zwingt , jede Möglich¬
keit , die Einnahmen zu stärken , auszunußen . Hierher

gehört auch die endgültige Gestaltung des Steuer¬

vereinheitlichungsgesetzes , das ebenfalls bis zum

31. März vom Reichstag verabschiedet werden soll .

Jedenfalls scheint der Herr Reichsfinanzminister
Hilferding am Ende seines Lateins angelangt zu

sein , und man muß wohl oder übel in direktem Zu¬

sammenhang hiermit die Aeußerungen der Regie¬
rungspresse bringen , in denen vor dem Versuch der

Bildung der Großen Koalition vor Erledigung des

Stats geradezu gewarnt wird . Was von bürger¬
licher Seite schon längst prophezeit worden ist, das
scheint sich in die Tat umzusehen: Man wird dem
Reichstag keinen fertigen Etat vorlegen , sondern wird
versuchen . verschiedene Teile dieses Etats für sich mit
wechselnden Mehrheiten , d. h . mit Hilfe der Oppo¬
sition , durchzubringen , indem man von Fall zu Fall
die notionale Rechte gegen die Sozialdemokraten und

die kommunistischeLinke gegen die Dentschnationalen
stimmen läßt . Darin sieht man die Möglichkeit , selbst
Gesetze durchzubringen , für die nicht einmal die
stärkste Koalition es wagen könnte , die verantwort :
liche Zeichnerin abzugeben .

|

Maß und Selbstzucht !
Eine eindringliche Mahnung

richtet die Kölnische Volkszeitung " zum Jahres¬
wechsel an die Oeffentlichkeit. Sie weist hin auf die
folgenschweren wirtschaftspolitischen Entscheidungen ,

die das Jahr 1929 als das erste Jahr der vollen

Dawestribute bringen wird . Die Gefährlichkeit der

Page könne nur überwunden werden, wenn Gegen¬
kräfte der Heilung mobilisiert werden . „ Es stecken
noch viele ungehobene Energien in unserem Volke " ,

und vor allem eine Sorte von Kräften gibt es , die
start erschlafft sind: „die Kräfte der Bescheidung , der
Selbstzucht und der Begrenzung". Tas rheinische

Nach einer Meldung aus Chartres fing ein Privat¬
flugzeug Feuer . Der Flieger , der leichte Brand¬
wunden an den Händen davontrus , konnte sich my
seinem Fallschirm retten .

In der Staatlichen Pulverfabrik in Wetteren

(Ostflandern) ereignete sich eine gewaltige Explo
ion . Das große, alleinstehende Gebäude flog in

die Luft . Der Sachschaden ist sehr groß . Personen

sind nicht zu Schaden gekommen .

müsse, die sie ihren Wählern schuldig sei. Indessen Die Frage der Ernennung der
deutschen Sachverständigenjolle man alle Streitfragen aus den Koalitions =

verhandlungen vollkommen herauslassen , die , wie

etwa die Flaggenfrage und gewisse sozialdemokra =
T. U. Berlin , 8. Jan . Entgegen anders lauten¬

tische Reichswehrwünsche , nicht dringlich seien , und
iezt , wo es sich um Existenzfragen handele, zurück- den Meldungen ist festzustellen, daß eine formale

Entscheidung über die Ernennung der deutschen Sach¬
gestellt werden könnten . Die Volkspartei würde zum

verständigen für den Reparationsausschuß bisher
Beispiel nach wie vor ablehnen müssen , den 11. August

zum gesetzlichen Feiertag zu erklären , oder etwa die noch nicht gefallen ist. Auch ist zu diesem Zweck bis¬

sozialdemokratischen Forderungen bei der Reichs- her noch keine Sitzung des Reichskabinetts ande¬
raumt worden . Es ist jedoch der ganzen Sachlage

wehr in die Wirklichkeit umzusetzen . Man sollte jetzt

nur eine Arbeitsregierung bilden , um die kommen - wach nicht daran zu zweifeln , daß die formelle Er¬

den Entscheidungen treffen zu können. Zuerst müß- nennung in den nächsten Tagen zu erwarten sein
ten die Grundmanern des Hauses gebaut werden. dürfte. Für die Betrauungen dürfte außer dem
Die Einrichtung und Dekoration fönne später er- Reichsbankpräsidenten Schacht unter Umständen die
folgen .

Deutsch -polnische Eisen¬
verhandlungen

in der Presse genannten Herren Melchior , Vögler

und Bergemann in Frage kommen .

Hoefch ' Berliner Besuch

Blatt erinnert an den ganzen unschöpferischen und
unproduktiven Rummet von Ausstellungen , Veran¬
staltungen , Fahrten und Tagungen , der in den letz¬
ten Jahren just in Deutschland angestellt worden sei .
Aber auch dem gesellschaftlichen und dem privaten
Reben sei meithin Einfachheit und Maß verloren ge¬ T. - U. Berlin , 9. Januar . An zuständiger Ber

gangen . Wir erleben hier eine Verdrängung der T. - U. Berlin , 9. Januar . Die Meldung eines liner Stelle wird heute bestätigt , daß Botschafter

Muße und Stille in bedenklichem Umfange . Diese Berliner Mittagsblatres , daß zwischen den Inter - von Hoesch morgen in Berlin eintrifft . Er wird mit
Verdrängung geht Hand in Hand mit einer Ver- essenten Teutschlands und Polens ein Handelsver - dem auswärtigen Amt über zahlreiche aktuelle re¬
flachung und Kapitalisierung des geselligen Lebens ; trag erzielt worden set, wird vom D. H. D. bestätigt . gen, die vor allen Dingen mit der Reparation ' s¬
überall sehen wir den Triumph des Aufwandes . Die Es handelt sich jedoch nur um Vorverhandlungen angelegenheit zusammenhängen , Rücksprache nehmen
Folge ist Verödung des Familienlebens , Mechaniz für den Handelsvertrag . der erst dann zur Tatsache

sierung Flucht

vor der Stille , dem Gespräch , anspruchsvollenZirpik mahnt zur Einigung und Beloffung der Freundſchaften, dont werden kann, wenn ein deutich-volnischer Handels¬

Unter dem Titel „Deutsche Tranik“ gibt Groß- Buch." Hand in Hand mit dieser Entwicklung gebe vertrag aufſtande gekommen ist. Aus diesem Grunde Zuspigung der innerpolitischen
Lage Frankreichs

Die Volkspartei
für schnelle Bildung der Großen Koalition .

Berlin , 7. Januar . Die „ Berliner Stimmen " ,

das parteiamtliche Organ der Deutschen Volkspartei ,
Bayerisch -österreichische

Aussprache

von 50 Stimmen der Rechten und der Mitte rechnen

können . Die Frage ist aber , ob er sich mit einer

solchen Mehrheit begnügen wird . Dazu kommt , daß
allenthalben der Eindruck besteht , daß der Minister¬

präsident gerade auf die Unterstützung der Radikal¬

sozialistischen Partei besonderen Wert legt und von

der Haltung der Radikalsozialisten sein Verbleiber

oder seinen Rücktritt abhängig machen wird .

Unter dem Titel „Deutsche Tragif " gibt Groß - eine Ueberspannung der Lebenshaltung . Ein großer handelt worden . Dieser Handelsvertrag geht furz
sind die Verhandlungen bisher als vertraulich be =

admiral von Tirpih in den Münchener Neuesten Teil unseres Volkes steht nicht fest auf den Füßen , T. U. Paris , 9. Jan . Die parlamentarische Lage ,

Nachrichten" einen Rückblick auf die zehn Jahre sondern auf den außspigen. Die Folgen dieser Val- dahin, daß sich die deutschen Intereſſenten verpflichter
Deutsche Republik . Er bezweifelt , daß gerade dem haben , nach Polen nur solche Produkte auszuführen , furz vor der erwarteten Interpellationsaussprache ,

Unehrlichkeit , Unzufrie =

deutschen Volke aus der demokratisch-republicant- benefits in weiten Streifen in richtigen Reverie die von Polen nicht heraeitellt werden. Das Ein- hat sich am Dienstag unerwartet zugespißt durch die
schen Staatsform solche charakterstarken Führer- ilg. Diele Gumiduma mpreg basang en eerste fuhrkontingent Volens nach Deutschland soll auf Beschlüsse der radikalsozialistischen Kammergruppe.

Bersönlichkeiten erſtehen könnten, wie fe nötig kulturstider, mir unsere debemble en eaune 40000 bis 50000 Tonnen festgelegt werden, deren Ab- Die Gruppe beschloß, für ihre Tagesordnung, die

wären. Er schildert das Abgleiten der deutschen So- des Beispiels und Vorbildes gerade der führenden, saß durch Vermittlung des deutscher Eiſenſyndif its lediglich besagt, die Fraktion könne nur eine Regie¬
zialdemokratie ins internationale Lager und fährt wohlhabenden streiſe, jurch eine „umorgan Herre vorgenommen wird. Polen geht gewiffe Verbind- rung unterstüßen, deren Zusammensetzungund Pro¬

Liga der Einfachheit " könne ihr wirksam entgegen lichkeiten in bezug auf den Absatz nach anderen Län- gramm die Einigung der Republikaner ermögliche,

In dem Gefühl , den Sieg über den alten Staat gearbeitet werden . dern ein . Es soll auf der anderen Seite ein Kon - das Vorrecht zu verlangen und gegen die Vertrauens¬

doch dem Zusammengehen mit dem Feinde zu ver =
tingent von 165 000 Tonnen Schrott aus Deutschland frage zu stimmen . Für die Abstimmung wurde Frak¬

danfen , nahmen die Vater von Weimar die furcht¬
erhalten . Die weiteren Ausführungen über einen tionszwang beschlossen . Allerdings wird Poincaré

baren Bedingungen des Versailler Diktates nicht angeblichen Eintritt Polens in das Rohstahlkarten für sein Vertrauensvotum wohl mit einer Mehrheit

nur ohne ernsthaften Widerstand an , sondern zwan =
werden vom D. H. D. als Kombination bezeichnet .

gen sogar ihre Verhandlungsleiter in Paris , dre
Deutschland zudiftierte alleinige Schuld am Kriege
im Friedensvertrag anzuerkennen .

Mit diesem lastenden Schuldbewußtsein trat die beschäftigt sich in einem offiziösen Artikel ausführlich
deutsche Republik ins Leben,und es hängt als Schwer- mit der gegenwärtigen politischen Lage und meinen,

nachdem sie die Echwierigkeiten auf außen - und auf

Selbst als der Reichspräsident v. Hindenburg in der teien per Großen Stoalition müßten sich ihrer Ver¬innenpolitischem Gebiete geschildert haben , die Par¬

Tannenbergrede klar aussprach: „Reinen Herzens antwortung für Deutschlands Schicksal bewußt sein.sind wir zur Verteidigung des Vaterlandes ausge - Der Artikel fährt dann u . a . fort :zogen , und mit reinen Händen haben wir das
jüngster Zeit wieder der Gedanke eines Donaubun¬

Schwert geführt", fielen ihm die radikalen Sozia - toalition ist die schnelle Regierungsbildung . Sofort , nend die süddeutsche Lösung bevorzugt, um so die
, ,Ebenso notwendig wie die Bildung der Großen des die Geister verwirrt , nur daß man jetzt anschei =

listen in den Rücken. Denn sie brauchen die Kriegs- wenn Hermann Müller zurückkehrt , wird er die Ver- Einheit Deutschlands zu verkümmern und dadurch
could der kaiserlichen Regierung für die Berechtt- handlungen über die Geſtigung der Koalition eröff- auch die Verwirklichung des Anſchluſſes auf Men¬
bie I der Revolution auch noch zu einer Zeit, in der nen müßen. Bis zum zusamentritt des Reichstages ſchengebenter hinaus unmöglich zu machen. Die
die sewerflichſte Propaganda unserer Feinde difto- varien, ber eiwa am 22. Januar erfolgen soll, Mündener Zeitung" schreibt dazu, man könne an
risch längst als falsch festgestellt war . Daß aus dieser geht nicht an. An die Parteien wird man die Forde solchen Veröffentlichungen vorübergehen, wenn man
innationalen Gefiumung heraus das Deutsche Reich sun, nichtfer. An sie,Port etitionsbildung nicht nicht ein sielbewußtes cyſtem vermuten müßte. Go
in seiner heutigen Gestalt entstanden ist, macht es durch übertriebene Forderungen zu erschweren ."unserem Volf so schwer wenn nicht überhaupt un¬
möglich, vine Einigung aller seiner Schichten und jede Partei wohl ein Mindeſtmaß an durchaus be- lagen des kommenden Reiches , die sie für die beſten
Stände zu einer Schicksalsgemeinschaft zu vollziehen. Lehtinensorgeblich gabeultodaßauchdie Deutsche hiel' en, auch durch gegenseitige Ausspracheund durch
Aber nur eine solche kaun uns von der restlosen Volkspartei ihren Eintritt in die Große Koalition gründliche Darlegungen beiderseits auszunuzen und

gewicht seit zehn Jahren an allen ihren Taten .

und dauernden Knechtschaft retten . "

T . U. München , 9. Jan . In der Grazer Tages¬

stehenden Besuch des österreichischen Bundeskanzlers
post" war mit Bezug auf den am 21 , Januar bevor¬

Dr. Seipel in München angedeutet worden, daß in

sei nicht nur das Recht , sondern auch die Pflicht

Der Artikel verweist dann darauf , daß allerdings Bayerns und auch Desterreichs , diejenigen Grund¬

Die deutschen Seeschiffs¬
werften arbeiten wieder

T. - U. Hamburg , 9. Januar . Die deutschen See¬

schiffswerften mit Ausnahme der Flensburger

Schiffswerft sind nunmehr überall in Betrieb. Die
Arbeitsaufnahme erfolgte auf den Werften je nach
bereits in vollem Umfange. Auf der Flensburger
den betriebstechnischen Möglichkeiten teilweise oder

Schiffswerft ist die Arbeit noch nicht aufgenom :nen

worden , da eine am Montag stattgefundene Werst¬
arbeiterversammlung die Arbeitsaufnehme davon
abhängig machte, daß sie mit ihren Lohnforderungen
an den Betriebsrat herantraten , um einige Fra¬

von gewissen Voraussetzungen abhängig machen die fachlichen Verhältnisse nach Möglichkeit zu fördern . gen , wie die Dauer der Arbeitszeit , zu klären .



Klootschießer - Wettkampf bei Hohenberge

=

Als

* Knyphausersiel . 3um Wettflootschießen .
Wieder ist der Tag herangekommen , wo die friest - druck gab , daß gerade Varel für diesen Wettkampf | rechtlicher Verfolgung dringend geboten , von dem

Das am vergangenen Sonntag hier abgehaltene
schen Stämme der Nordseeküste zwischen Weser und cusersehen ist , das aber auch stolz darauf ist . Be - Kanf und der Verwendung der Mittel abzusehen .

Ems in dem ihnen eigenen Nationalsport , der über sondere Freude erweckt es , daß besonders in den * Fundsache . Eine am ersten Weihnachtstage Klootschießersest , über dessen Ergebnis wir bereits

das rein sportliche Interesse hinaus die Bedeutung letzten Jahren der Klootschießer -Sport einen bedeu - beim Bahnübergang an der Schüßenhofstraße ge- berichteten , brachte viel Volf nach hier . Biz spät in

eines Stammesbekenntnisses hat und auch ent - tenden Aufschwung genommen hat . Nach ihm sprach fundene fast neue Handtasche mit Inhalt ist auf dem die Nacht hinein waren die sämtlichen Lokale dicht
Eigen besetzt , besonders im nahen Jedderwardergroden ;sprechend gefeiert wird , ihre Kräfte messen. Die Vor- Herr Oberregierungsrat Oltmanns als Ver - Fundbüro abgegeben . Die rechtmäßige

hier sorgien beim Wirt Hans Schäfer einige fröhlichebedingungen für einen stilgemäßen , frischfröhlichen treter der Stadt , ebenfalls plattdeutsch , und über - tümerin wolle sich dort melden .
Kampf sind sämtlich vorhanden : Ein in vielen Kämp brachte die besten Willkommensgrüße der Stadt Varel * Rundfunkprogramm . Donnerstag , 10. Ja - Sünger für Unterhaltung der Gäste , natürlich un¬

fen bewährtes ideales Wurfgelände , schneefreier ,
* Oldenburg . Oberregierungsrat Pralle vonHartgefrorener Boden , auf dem die Kugel gut trüllt , und wünschte ebenfalls dem Werfen einen guten Ver- nuar : 11,00- 12,00 Schallplattenkonzert. Tri -Ergon - entgeltlich .

und das rechte derbe Klootschießerwetter , der steife lauf . Den weiteren Teil des Programms füllte platten . 16,15 Hamburg : „ Die Mutter " und „ Das

Frost , in dem des Friesen Blut bekanntlich am stärka neben musikalischen Darbietungen und Gesangvor - neue Geseh" . Zwei Novellen von Dr. Alfred Wol- der Pröfidialstelle des hiesigen Landesfinanzamts int

ſten in Wallung gerät , so daß es scheint, als sei noch trägen des Gesangvereins „Eintracht“ der Vareler fenstein. 17,00 Hamburg : Notenfunt . Vortrag : Dr. am 1. Januar nach Erreichung der gesetzlichen
Rudolph Tschierpe . 18,00 Hamburg : Bolkstümliche Altersgrenze in den Ruhestand getreten .

§ Oldenburg . Schweine Leistungs¬der Eiszeitmensch aus grauen Vorvätertagen in ihm Turnerbund aus
Im Laufe des Abends nahm dann noch Herr Tier - Klänge der Funfwerbung . 18,45 Hamburg : Tte

lebendig .

Wieder hat sich die Bevölkerung Oldenburgs und arzt Meents - Giens das Wort , der auf die Ge- Biertelstunde der Hausfrau. Bewchrt das Feuer prüfungen . Der in einer Versammlung kurz

Ostfrieslands per pedes und per Achse in Bewegung schichte und den hohen Wert des Klovtschießens re - und das Licht . . . Eine Plauderei über Feuerver- vor Weihnachten in Aussicht genommene „Verein

gesetzt, um dem spannenden Kampfe zuzusehen . Son - onders hinwies , während Herr Heinke Tiarks hütung im Haushalt von Bronddirektor Dr. -Ing . für Schweine -Reistungsprüfungen und Schweine¬

derzüge und Verkehrsautos erleichtern den Massen- im besonderen den Heimatgedanken im Klootschießer - Sander . 19,00 Hamburg : Sport im Winter . Vor - Mauveriuche " wurde am Freitag nachvittag im Ge¬

transport . Die Zahl der Schaulustigen vermehrt sich Sport feierte und die Klootschießervereineals treue trag von Dr. Lorents. 19,30 Hamburg - Uebertragung schäftshauseder Oldenburgischen Landwirtschaftskam¬

von Jahr zu Jahr . Und es gewährt immer wieder Stüßen dieser Heimatpflege betonte . Er schilderte von der Funkstunde, Berlin . Als wir Kapitän Scott mer gegründet. Zunächst wurden die Satzungen, die
in Südpol -Schneewüsten bot auffanden . Vortrag im Entwurf vorlagen , durchgesprochen und mit einte

einen eigenen Reiz , viele Tausende von Menschen in noch den Kampf früherer Jahre , der immer Treff von Fliegermaior Tryggve Gran , Oslo . 20,00 Kier : gen Aenderungen einstimmig angenommen .
einer sonst menschenleeren Gegend , wo im Sommer punkt und Anteilnahme der ganzen Bevölkerung war . Vohkstümliche Blasmusif . 22. 00 Hamburg : Die Gründer erklärten thren Beitritt zu dem Verein :

Kühe , Pferde und Schafe grafen , zusammenströmen Auch heut noch sagen wir „Jung , holt fast " . Herr modernen Tänze der Saison . Eine Tanzlehre dura 1. der Oldenburger Schweinezuchtverband in Olden .
zu sehen , wo die Menge einen ganzen Tag lang in Free fe - Oldenburg sprach in gleichem Sinne und Sundfunk unter Leitung von Kurt Fleischer . 23,00 burg , 2. die Ammerländische Schweinezucht -Genossen .
wachsender Spannung dem Kampfe folgt . Der alte ichloß seine Begrüßung mit einem Gedicht, das fren - Hamburg : Neue Tänze . Scarpa -Orchester . schaft G. m . b . H. in Bad Zwischenahn , 3. dic

Friesensport übt wegen seines elementaren . natur¬ Schweinczucht - Genossenschaft zur Züchtung des Süd¬

verbundenen und raisigen Charakters und Ausdrucks digen Widerhall fand . Herr Hartmanns - Jever
oldenburger Schweines für das Amt Vechta , 1. Sausa

auch , in steigendem Maße eine Anziehungskraft auf gelobte noch alle Kräfte für den morgigen Kampf
sohn Georg Kühling in Rechterfeld , als Vertreter

großstädtische , insbesondere sportlich interessierte einzufezen , um Friesland zum Siege zu verhelfen .

Den Abschluß des Festabends bildete die Auffüh¬ des Mästerverbandes Südoldenburg , 5. der Olden¬
Kreise aus . In der Reichswehr , Marine und Schupo

it fein gesundheitsfördernder . FörperstählenderWert rung des plattdeutschen Lustspiels von Heive. Behnke burger Biehversicherungsverband G. m. b. H. , Siz

längst erkannt und es ist dankbar anzuerkennnen, Backefel" durch die Niederdeutsche Bühne Varel , die Vechta, 6. Kolon Heinrich Hardinghaus Harding¬

daß der Klootschiekersport auch von der oldenburgi- mit diefem Stück bereits bei anderer Gelegenheit hausen , als Bertreter der Cldenburgischen-Münster¬
ländischen Schweine zucht - Genossenschaft für den

schen und preußischen Regierung und den Behörden areßen Erfolg hatte und auch hier wieder unter der
Amtsbezirk Vechta , 7. Professor Dr . Khuen als Ver¬

schon seit Jahren tatkräftig unterstüßt wird , obwohl Leitung des Spielbans Herrn Fooken dem Festabend treter der Oldenburger Landwirtschaftskammer .
zugegeben werden muß , daß zu seiner Förderung einen würdigen Abschluß gab . Tie Wahl des Vorstandes wurde darauf vorgenom
noch viel mehr geschehen könnte . men und hatte folgendes Ergebnis : Vorsitzender :

Landwirt Hans Wichmann , Hiddigwarden bei Berne ,
stellvertretender Vorsitzender: Haussohn Georg
Kühling , Rechterfeld , weitere Vorstandsmitglieder :

Hausmann Karl Reiners , Helle bei Bad Zwischens
ahn , und Zeller Fr . Teping , Lutten . Die Ein¬

einen anwesenden Gerichtsbeamten beurfundet .

Herr Fiene ermahnt nochmals alle , beim mor¬
Bor fünf Jahren fanden sich auf dem schneebedeck - gigen Werfen alle zur Stelle zu sein und zu Tausen¬

ten Hillernsen Hamm bei Jever , weit draußen im den 3cuge des großen Kampfes zu sein .

Nebe der Marich , über 15 . 000 Menschen zusammen ,

um dem spannenden Kampfe zwischen Butjadingen

und Ostfriesland zu folgen . Damals errang Butja =

dingen einen sicheren Sieg . Zwei Jahre später wurde
auf demselben Wurffeld Ostfriesland Sieger . Die
Samals gehegten Hoffnungen, den Klootschießersport
bei uns zu einem wirklichen Volkssport zu machen .

find trotz der Begeisterung, die in diesen beiden
Kämpfen zutage trat , noch nicht in dem erwarteten

Maße in Erfüllung gegangen . Insbesondere im
Jeverland muß der Kreis , der sich für den Friesen =

sport einsetzt, noch viel größer werden . wenn ein
unieren Gegnern in Zahl und Leistung ebenbürtiger
Nachwuchs herangezogen werden soll . Wir wollen

nicht nur Pewahrer einer alten schönen Sitte sein ,

sondern müßten im Reitalter internationaler Gleich¬
macherei auch den Ehraeiz haben , den Nationalspori

der Friesen zu neuer Blüte zu entwickeln .

Bet herrlichstem Klootschiekerwetterbegann heute
morgen der Ausmarsch nach Hohenberge . Mit allen
möglichen Fahrzenaen trafen die Käfler und Mäfler
scharenweise ein. Der Besuch ist gut , es wird jedoch
bis Mittag noch mit vermehrtem Buftrom gerechnet .
Auf der ausgezeichneten Bahn begann sofort nach
Erledigung der Formalitäten das Werfen . Die Grä
ben sind fest und die Kugeln rollen sehr gut . Ge¬

worfen wird ohne Bock : infolgedessen geht es schnell
vorwärts ; ein großer Vorteil gegenüber dem lang¬
weiligen Beckwerfen .

Um 11 1hr hatte Jeverland -Friefische Wehde :

Ammerland einen Vorsprung von 38 Meter zu ver :
zeichnen .

容

Die ersten Würfe :

Friesland : Ungermann 146, Reiners 126,
Eden 111, Suflen 157, Bredchorn 154, Osterthun 158,
11ngermann 159, Reiners , Eden 123, Hullen 126 M.

Stad - und Butjadingerland : Athing
120, Renfen 130, Reiners 143, Düfer 130, Meister
123, Müller 98, Athing 131, Renken 120, Reines 141,
Düfer 104 Meter .

1
Y

* Hohenkirchen . Deutscher Abend . Da das
Programm für den vom hiesigen Kriegerverein ver¬

anstalteten , ,Deutschen Abend " am Sonnabend , 12 1. ,
sehr reichhaltig ist, wird bereits um 7 Uhr mit der
Abwicklung desselben begonnen. Wer sich einen guten
Plah sichern will , muß pünktlich kommen .

* Horumersiel . Herren - und Damen klub .
Umständehalber wird der Klubball verlegt . Dafür
findet am nächsten Sonnabend ein Klubabend mit
Aufführungen statt . (Siehe Anzeige .)

-

schlossen .

-

* Schillig . Der Diebstahl von Messing
hafen auf der Signalstation beruht auf einem Irr¬

tum . Diese Hafen wurden von Angehörigen der Ma¬
rine ohne Wissen der Standortsverwaltung kurz voi

der Uebergabe entfernt und aufbewahrt . Ein Dieb¬
stahl kommt somit nicht in Frage .

* Heidmühle. Großer Klootschießerwett - tragung des Vereins wurde beschlossen und durch

kampf . Am Sonntag , 18. Jan . , findet ein Kloot- Nach einer kurzen Besprechung des vorläufigen Ar¬
schießerwettkampf zwischen dem Klootschießerverein
Schortens und dem Klootschießer - und Boßelverein beitsplanes wurde die Versammlung um 6 Uhr ge¬

§ Oldenburg . In einer der letzten Nächte wurdeFrei weg" Heidmühle statt . Dieser Wettkampf wird
auf den Ländereien zwischen Heidmühle und Moor¬

warfen ausgetragen . An diesem Wettkampf beteiligt in Everften ein empörender Unfug verübt . Von den

sich auch eine Altersgruppe ; in dieser Gruppe sind iungen , im letzten Jahre dort am Marschweg ange .

Werfer , die das 50. Pebensjahr erreicht haben . Die pflanzten Bäumen , die eine Allee bilden . wurden eine

Werfer , Käfler und Mäkler versammeln sich um ganze Anzahl abgebrochen . Die Täter sollen junge

1 Uhr bei Gastwirt G. Warntjen in Heidmühle . Burschen sein , die spät von einer Kneiperei oder einer

„Fleu herut !" Tanzfestlichkeit nach Hause gekommen find . Hoffent
Ebenfalls wurde

* Fedderwarden . Man schreibt uns : Am Sonn - lich gelingt es , sie zu überführen .

tag , 6. Januar , hatte der Bürgerverein & e da in den letzten Tagen an verschiedenen Stellen der

der warden seine diesjährige Generalversamin - Stadt allerhand Unfug begangen . So find von eini¬

lung . Anwesend waren 26 Witglieder . Die Tages - gen Fahrrädern die an Häuser angelehnt standen

ordnung war wie folgt : 1. Aufnahme neuer Mit - und an denen Pakete oder Taschen unbeaufsichtigt

glieder , 2. Kassenbericht, 3. Nenwahi des Vorstandes , hingen , diese davon entfernt und entweder entwendet

4. Verschiedenes . Zu 1 : Fünf neue Mitglieder fonn - oder sortgeworfen . In einem Falle fand man ein

ten einstimmig aufgenommen werden . Zu 2 : Dem Paket zerrissen , aber mit Inhalt , im Graben liegen .

Saffierec fonnte Entlastung erteilt werden , da der Auch sind nächtlicherweile Tore ausgehakt und ver¬

Kassenbestand für richtig befunden wurde . Zu 3 : Der schleppt worden .
* Brake . Schuhe , die über Bord geworVorstand wurde einstimmig wiedergewählt . Er sezzi

sich wie folgt zusammen : 1. Vorsitzender W. Eggers , fen wurden . In der Nähe der Fettraffinerte
2. Vorsitzender B. Gerriets , Schriftführer Johs . sind nicht ewniger als etwa 100 Paar neue hohe Da¬

Dieifs , Kassierer H. Beining . Zu 4 : Es wurde be- menschuhe angetrieben und geborgen
schlossen, von einem Stiftungsfest oder Winterver - Kleinere Posten von 3 und 4 Paaren trieben

gnügen abzusehen , da in nächster Zeit faum eine anderen Stellen an . So darf man annehmen , daß
Woche ohne Festlichkeit ist. An Stelie dieses Ver - noch weitere Funde gemecht werden . Die Stiefel
gnügens beabsichtigt der Verein , ein Frühlingsfen sind ohne weiteres als ausländische Ware erkennbar
zu verarstalten . Die Zeit wird auf der am 10. Febr . und haben durch den Einfluß des Waffers gelitten .
beim Mitglied A. Bost stattfindenden Versammlung Es wird angenommen , daß die Schuhe vielleicht von
besprochen . Es wurde der goldenen Hochzeit des englischen Seeleuten über Bord geworfen find in

Mitbürgers Hinrich Jonßen -Klein Frankreich ge dem Augenblick . als die Zollbehörde ihre Sinde
dacht und der Verein wird es nicht unterlaffen . am darnach ausstrecken wollte . Darnoch scheinen ste
8. Febr . ein Ehrengeschenk dem Jubelpaare zu über - nicht auf rechtmäßige Weise erworben zu sein . Die
reichen . Da mehrere Fußwege ausbesserungs ' edürf - Schuhe sind von der Zollbehörde beschlagnahmt und

Jever , 9. Januar . tig sind , wurde ein dementsprechender Antrag an weiden durch diese wohl zum Verkauf kommen .

* Mariengymnasium zu Jever . Die Anmeldun die Gemeindevertretung gerichtet . Es ging etn * Nordenham . Iootschießerwettkämpfe

gen von Schülern . die zu Ostern 1929 in die Sexta Antrag beim Verein ein , dafür Sorge zu tragen , in Butjadingen . Der letzte Sonntag stond

oder in eine andere Klasse aufgenommen werden daß unser Ort Wasserleitungsanschluß erhält . Bis ganz in dem Zeichen des alten Friesensportes , des

sollen, werden bis zum 31. Januar 1929 entgegenge zur nächsten Versammlung sollen Erkundigungen Kloptichießens . Ueberall Hatten sich Parteien zu
nommen . ( Siehe Anzeige . ) fiber Kesten uste . eingezogen werden . Ferner friedlichem Wettkampfe zufammengefunden . Die

* Verpachtung der städtischen Ländereien . Am wurde beschlossen , die Versammlungen monatlich beiden Klvotschießervereine Bieren und Nordenham
Sonnabend , 5. Januar , wurden die aus der Pacht stattfinden zu lassen . Der Verein zählt heute nach lieferten sich auf den Pändereien zwischen Einsmar

fallenden städtischen Weideländereien (Hillernen einjährigem Bestehen 41 Mitglieder . Trotzdem in den und Schweewarden einen Wettkampf. Es wurde
Hamm ) auf dem Rathause neuverpachtet . Im allge - allen Teilen fachlich gearbeitet wird , können sich viere ocht gegen acht geworfen . Die Nordenhamer aingen

aus dem Kampf . der wegen der Gleichwertigkeit dermeinen blieben die Säße gegen die letzten Jahre Bürger nicht entschließen , dem Verein beizutreten .

* Fedderwarden . Fundsache . Am Silvester - beiden streitenden Mannschaften besonders intereffantzurüd . Tie feßigen Pachtpreise bewegen sich zwt =

Schen 120 bis 155 M fürs Heftar . Einige Barzellen abend ist in Knyphauserfiel ein Herrenfahrrad ge- war , als Sieger hervor . Sie fiegten mit einem
famen noch weit darüber hinaus , und zwar von funden , Marfe E. L. Meyer Ausmohl Hildesheim . Vorferung von nur acht Metern . Außerdem fand

Der unbekannte Eigentümer kann sich bei der hier . ein Wettkampf zwischen Kleinenfiel und Esenshamm
Gendarmerie oder bei der Postagentur in Kuyp - und zwischen Klein - eddermarden und Burhave
hauserfiel melden . statt . Sinzu famen noch die vielen Probewerken

Bis gegen Mittag hält der Zustrom der Zuschauer
ununterbrochen an . Die Amtshauptleute des Olden¬
burger Landes find als Zuschauer erschienen. Reichs¬
wehr und Orpo ist gleichfalls auf dem Plas ver¬
treten .

Bis Redaktionsschluß lagen die Friesen einen

Varel ist zum Großkampftag zwischen Butjarland

und Friesland gerüstet . Fieberhaft ist in den letzten
Tagen gearbeitet worden , um die vielen Vorberei
tungen zu diesem ersten Treffen zwischen den Kreisen

zu erledigen . Und das Wetter ist der Veranstaltung
günstig . Noch weht rauher Ostwind über die Feider ,
die befte Rorbedingung für den Kampf . Auf dem

Kampfgelände herrschte den ganzen gestrigen Nach¬

mittag über reges Leben . Schiedsrichter. Sestleitung
und Bahnweiser besichtigten die Wurfbahn , die ich
in einer sehr guten Verfaffung befindet. Die Gröben
find mit Brettern überbrückt , um ein besseres Weber¬

anteren der Zuschauer zu ermöglichen . Schon am

Rachmittag trefen die ersten Gäfte ein . Sie alle durch Wurf vor .

den Feftausschuß ihre Unterkunft finden . Wancer¬

Doge hat den weiten Weg über das Gis nicht gescheut p .
und ist mit 6 Mann zur Stelle , denen morgen noch

weitere folgen werden . Friesland hat seine Werfer

alle zur Stelle . Inter den vielen Gäften sieht man

manche bekannte Gefichter . die auf allen größeren

Werfen zu finden sind . Das everland selbst hat

viele Gäfte aefandt . Auch das Ammerland ist mit

zahlreichen Vertretern anwesend . Leider fehlt noch

Butjadingen mit feinen Werfern .

Zu Ehren der auswärtigen Gäste und um der Be¬
völkerung Gelegenheit zu geben , mit den Kloot¬
schießern einige Stunden zu verleben . fand abends sin

Festabend

im Allee -Hotel statt . Recht zahlreich war die Be¬
völkerung der Einladung gefolat , der Saal festlich
geschmückt . Gegen ½9 Uhr eröffnete der Festleiter
Herr Fiene mit herzlichen Willkommensgrüßen
den Festabend. Er begrüßte im besonderen die Herren

Oldenburg

und Nachbargebiete

170 bis 205 M.

worden .

an

Amtshauptleute Geheimrat Bartel - Varel und

Roß = dever , Herrn Oberregierungsrat Olt = * Eiseinfuhr . Die Firmt A. Ebole , Jever , ist seit
mann 3 Varel . Herrn Bürgermeister Müller = Montag damit beschäftigt , den Eiskeller der Haafes
Jever , den Heimatdichter Aug . Hinrich 3 - Olden - Beck -Brauerei A. G. , Niederlage Heinrich Baumann , * Fedderwarden . Straßenbeleuchtung . und Wettkämpfe privater Natur . überall ertönte im

burg und Gerdes - Varel , sowie den Altmeister des Jever , mit Eis zu füllen, Das Eis wird am Müh- Eine Straßenbeleuchtung ist alsdann als eine gute freien Jesse des Beschrei der Käkler und Mäkler.
Klootschiekersports , Seinde Tjarks - Abickhafe , lentief geerntet , ist sauber und von tadelloser Be¬ * Aus Ostfriesland . Hasenja gd . Da die Schon¬

den Verstand des Frief . Klootfchießerverbandes , so- schaffenheit . Auch die Bavaria -Brauerei ist seit eini - Einrichtung anzusehen , wenn sie brennt . Die fürz¬

wie den Schiedsrichter -Obmann Tierarzt Meents - gen Tagen mit dem Abeisen der sog . Pferdegraft be- lich beim Arzthause angebrachte Beleuchtung hat nur seit für Hafen in hiesiger Gegend am 16. Januar be

Esens . Er begrüßt auch die Werfer Frieslands und schäftigt . Erfreulich ist es , daß durch diese Arbeit eine wenige Abende ihren Schein leuchten lassen , seitdem ginnt , wurden in die leßten Tagen in mehreren

bedauert das Ausbleiben der Butjadinger Werfer . ganze Anzahl Erwerbsloser wieder Beschäftigung ist dieser Ortsteil die langen Abende über wieder Feldmarken noch Treibjagden abgehalten ; die Jagd¬

in tiefes Dunkel gehüllt . Endliche Instandsetzung beute war nur mäßig , u. a . wurde in der Gegend
von Ludwigsdorf eine Treibjagd von mehreren

Im weiteren wünscht er der heutigen und auch der findet .

* Warnung vor der Verwendung fünftlicher dieses Uebelstandes wäre zu begrüßen .
Jägern aus Jever und dem Jeverlande abgehalten ,

morgigen Veranstaltung einen guten Verlauf . * Fedderwarden . Preismaskerade . Man
bei der nur 30 Safen erlegt wurden .

Codann trug der Heimatdichter Gerdes - Varel eiweißhaltiger Zusatzmittel bezw . Bindemittel bet
* Emden . Noch gut abgelaufen Ein Pas

einen von ihm selbst verfaßten Prolog vor , der der Herstellung von Würsten . Neuerdings werden schreibt uns : Jeder , der mit dabei war , wird sich noch

der Fleischwarenindustrie und dem Fleischergewerbe gerne der stimmungsvollen Maskerade des ver =
fant , der gestern abend 6,80 Uhr bei der Straßen¬

den lootschießersport besonders würdigte . bahnmerkstätte (Am Delft ) die Straße überquerte .
Beim Schluß des Prologs zeigt sich dann auf 3. T. mit großer Reklame unter Phantasienamen , gangenen Jahres in Kapers Pokalitäten erinnern .

offener Bühne ein Werfer in Kampfstellung, der das wie„Melin", „Milpu“, „Mefro“ und dergl. wiederum Der glänzende Verlauf des Festes ist in erster um die Straßenbahn zu besteigen , wurde von einem
Mittel angeboten , die angeblich dazu dienen sollen , Linie den herrlichen , enorm viel Arbeit verursachen - Auto angefahren . Dank der Geistesgegenwart des

Werfen in vorzüglicher Haltung demonstrierte. Hier- den Nährwert , die Schnittfestigkeit und die Binde- den Aufbauten zuzuschreiben . Wie in vergangenen. Chauffeurs gelang es diesem noch, das Auto recht¬
auf betrat der Männergesangverein Eintracht die

Bühne und erfreute durch zwei Lieder: „Nur die fähigkeit der Wurst zu erhöhen. Das Reichsgesund - so wird auch in diesem Jahre bei der am 8. Februar zeitig zum Stehen zu bringen, so daß der Angefah¬
heitsamt hat schon einmal vor der Anwendung stattfindenden Maskerade der Saal geschmackvoll rene lediglich zu Boden geschleudert wurde , ohne

Hoffnung festgehalten " und " In der Waldschenke" , dieser Mittel gewarnt . Sie bestehen in der Haupt - deforiert . Den Wunsch vieler Gäste respektierend , ernstliche Verlesungen davonzutragen .

die beide unter der sicheren Leitung von Herrn Scherf fache aus Magermilchpulver (Kasein ), das bisweilen läßt Herr Kaper seine diesjährige Maskerade als Borkum . Borkums Bade direktor ges

wirkungsvoll erflangen . Die Damen -Abteilung des eine chemische Behandlung (Wsbau des Milch - Preismaskerade stattfinden . Da die Preise , welche fündigt . In der lesten Gemeindeausschußfizung

Vareler Turnerbundes zeigte zwei ihrer beliebten ciweißes ) oder einen Zusatz von eingetrockneter vom 20. Januar an in Kapers Lokal zur Ansicht hat das Rumpfparlament dem Badedirektor zum

Volkstänze , die in schlichten weißen Kleidern viele Kesselbrühe , wie sie in Fleischfabriken beim Kochen ausgestellt sind , sehr kostbar und des Erringens 1. April 1929 gefündigt . Zur Begründung gibt man

Freude erweckten , während die Männerabteilung mit ron Wurstwaren anfällt , erfahren hat . Die Verwen - schon wert sind , ist mit zahlreichen originellen Kosta an , daß sich Borfum in seiner wirtschaftlich bedräng

einigen 1ebungen am Pferd aufwartete . dung dieser Bindemittel ist eine Streckung der aus men zu rechnen , so daß auch die Zuschauer wieder ten Rage keinen Hauptamtlichen Badedirektor leiften

Herr Geheimrat Bartel nahm sodann die Ge- Fleisch hergestellten Erzeugnisse , die als eine Ver - auf ihre Kosten kommen . Hoffentlich wird Herrn kann . Der gekündigte Badedirektor hat von seinem

Tegenheit zu einer kurzen Ansprache , in welder er in fälschung derselben anzusehen ist . Den beteiligten Raper und seinen Helfern für den Kostenaufwand , Vertragsrecht , die Entscheidung des Landrats anzu
rufen . Gebrauch gemacht .

plattdeutscher Mundart seiner Freude darüber Aus - gewerblichen Kreisen wird zur Vermeidung straf - und die Arbeiten ein volles Haus aum Lohn
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Die höheren Lehranstalten Unternehmer , die durch den Severing ' schen Spruch Balesti dem Anglo-American Nowspaper Service

im Freistaat

Die Zunge abgeschnitten

gem Beziehungen unterhalten habe . Letzterer habe

an ihm rächen wollen . Mit einem scharfen Messer

22 Vermißte

zur Ordnung gerufen sind . Lassen wir den Führer erteilt hat Der Minister erklärte danach u . a ., daß
T. 1 . Warschau , 8. Januar . Wie aus Krakau ge¬

des christl . Metallarbeiterverbandes reden : „ Es war Polen die Wilnasrage als endgültig erledigt ansehe

eine merkwürdige Situation für den Vertreter des Die polnischen Westgrenzen seien als unantastbar zu meldet wird , erschien dort Sonntagnachmittag eine

In dem soeben erschienenen zweiten Teil des deutschen Metallarbeiterverbandes , von der Richtig - Setrachten . Man werde alle deutschen Ansprüche auf sehr elegant gekleidete , etwa 40 Jahre alte Frau vor

Philologenjahrbuches für das Schuljahr 1928/29 feit der Zustimmung für einen Unparteiischen über - den Korridor stets zurückweisen . Die deutschen Be- dem Polizeikommissariat und gab an , ihrem Gelieb¬

werden auf Grund amtlichen Materials statistische zeugt zu sein , aber nicht zustimmen zu können , weil Hauptungen von der Notwendigkeit der geographi - ten , dem Rechtsanwalt Goldblatt , die Zunge abge=

Angaben über die höheren Lehranstalten im Fret - bestimmte Instanzen , die die Sachlage nur theoretisch schen Vereinigung Oft -Preußens mis dem übrigen schnitten zu haben . Zum Beweise ihrer Tat legte sie

staat Oldenburg gemacht. Danach waren zu Beginn beurteilen fonnten , noch nicht die Genehmigung er- Reich seien gegenstandslos und unaufrichtig , da sich die in Papier eingeschlagene Zunge und ein kleines

des Schuljahres 28 höhere Lehranstalten vorhanden ,
teilt hatten . Dazu fam , daß Severing sozialistischer der Verkehr zwischen Deutschland und Ostpreußen blutiges Taschenmesser auf den Tisch. Im Verhör

davon 12 staatlich und 16 städtisch. Bei der Zäylung Gewerkschaftler und führender Parteimann ist, der über polnisches Gebict ohne alle Störung abwickele erklärte sie, daß sie mit einem Ladenbesitzer verhei¬

der höheren Schulen , deren jede unter einem Dire
berufen war , den Spruch zu fällen Der Inhalt des ( ? ) , so daß von einer Erschwerung der wirischaft . catet sei , mit dem Rechtsanwalt jedoch schon seit lan¬

tor steht , sind die städtischen Anstalten in Brafe und

Delmenhorst (jeweils Overrealschule und Lyseum ) Spruches zeigt in der Lohnfrage erhebliche Lücken lichen eBziehungen keine Rede sein könne . (!) Ferner ihr Grund zur Eifersucht gegeben und sie habe sid;

als Lehranstalten getrennt , bei den Schülerzahlen und entspricht in der Arbeitszeitfrage nicht den be- sei es natürlich riel wichtiger , einem 30-Millionen¬
in keiner Volk den Zugang zum Herd , als eine Provinzbcvol - versehen , sei sie am Sonntag in die Wohnung ihres

jedoch als Einzelheiten aufgeführt . Den 18 Senaben - rechtigten gewerkschaftlichen Wünschen ,

schulen stehen 10 reine Mädchenschulen gegenüber. Weise aber dem sozialistischen Prinzip ." Die In - ferung von zwei Millionen geographisch zu ver- Freundes gegangen, habe beim Kusse die Zunge zu¬

An 13 der Knabenanstalten werden in einzelnen kraftsehung des Jötten ' schen Schiedsspruches wird binden . (?) Außerdem aber sei der sogenannte erst mit den Zähnen erfaßt und dann abgeschnitten .

Klassen Knaben und Mädchen gemeinsam unterrichte . : begrüßt , jedoch erscheint dem Berband die Dauer Koiridor in etnographischer Hinsicht bereits polnisch. Goldblatt wurde in seiner Wohnung nicht vorgefun¬

Den höheren Schulen stehen 18 Oberstudien , 5 cines Monats viel zu kurz . Zum Schluß der Aus - (!) Was die Minderheitenfrage anlange , so befleißige den und soll sich in ärztliche Behandlung begeben

Studiendirektoren und eine Studiendirektorin vor , führungen ird Einblick in die Praktiken der Indu fich Polen einer meitgehenden Duldsamkeit . Die haben .

an Vollatademifern sind als Lehrkräfte 21 Ober - striellen gefordert und aus dem Grunde die Wieder - Minderheiten , die sich dem polnischen Staat gegen¬

studien - und 270 Studienräte , ferner 26 Assessoren einführung des Eisenwirtschaftsbundes verlangt . über loyal verhielten , fänden bei der Regierung alle
im chilenischen Erdbebengebiet .

und Referendare angestellt oder beschäftigt . In den „ Wir sind bereit , die Führung zu übernehmen und Unterstüßung ( ? ) Am schwierigsten gestalteten sich

T. - U. London , 9. Januar . Im Erdbebengebiet
höheren Lehranstalten werden zusammen 7881 Stine scheuen nicht die Angriffe aus dem Unternehmerlager , die Beziehungen zur deutschen Minderheit , die , ob¬

der (5015 Senaben und 2666 Mädchen ) in 299 Klaffen wonoch der christl . Metallarbeiterverband als der wohl in Polen nicht sehr zahlreich (Das ist eine Folge von Chile wurden nach Meldungen aus Santiago

unterrichtet . Der Schülerzahl nach ist die Oberreat radifelere bezeichnet wird ," so schließt stolz der Füh- der zehnjährigen rücksichtslosen Deutschenverfolgung . noch immer 22 Personen vermißt . Die Wälder in

schule in Oldenburg die größte (577 Schüler ) . Es rer des christl . Metallarbeiterverbandes . Also auch Die Red . ) , doch ausgezeichnet organisiert und noch der Nähe von Calbuco stehen in Brand . Der ganze

folgen die Delmenhorster Toppelanstalt (516 ), die im Rager der Gewerkschaften zwar nicht völlige Ein - von Deutschen unterstützt werde . Trotzdem bekunde Bezirf von Puerto Monte hat durch die Lava außer

Helene Lange -Schule in Oldenburg (450), das Sie- Heitlichkeit , doch auf allen Seiten Unzufriedenheit , diese Minderheit stets ihre Unzufriedenheit , keines ordentlich schwer gelitten .

formrealgymnasium in Cloppenburg (449 ) . Zwischen die aber offensichtlich weniger auf den angeblichen megs jedoch als tatsächliche Notwendigkeit , sondern

500 und 400 Schüler ( Schülerinnen ) weisen noch auf Mangel in der Lohn - und Arbeitszeitregelung zurück - | vielmehr zum Zwecke der politischen Propaganda .

das Reformrealgymnasium in Eutin (430) , die brzuführen ist , als auf den Mangel an Einblick in die Die Deutschen wollten dadurch den Beweis er¬

realschule zu Oberstein -Idar (425), die Cäcilienschute Handelsmoßnahmen der Unternehmer . Man droht bringen , daß die augenblicklichen territorialen Ver =
in Oldenburg (418), das Reformrealgymnasium in mit der Beeinflussung des Kabinetts , diese Fragen
Rüstringen (403 ) und die Oberrealschule in Barci
(431 ) . Zwischen 300 und 400 Schüler ( Schülerinnen )

zählen die Oberrealschule in Nordenham (3 × 8 ) , das

Reformrealgynasium in Oldenburg (356), das Luzeum
in Rüstringen (332) und das Gymnasium in Bechta

(318), zwischen 200 und 300 das Gymnasium in Bir¬
kenfeld (253), die Doppelonstalt in Brafe (299) , das
Oberlyzeum in Gutin (229 ) , das Gymnasium

Jever (268) , das Gymnasium in Oldenburg (201 )

und die Aufbauschule ebenda (216) und zwischen 100

und 200 die Realschule in El fleth ( 102) , das Lyseum

in Jever (158) , die höhere Mädchenschule Jhar (101) ,

und die Aufbauschule in Vechta (169 ). inter 100

Kindern werden nur in Ahrenshöf (96, Reform real¬
gymnasium ) und in Oberstein (95 , höhere Mädchen¬
schule ) unterrichtet .

in

Die Stellung der Candlehrer
In Teutschland gibt es 33 300 Volksschulen , davon

auf dem Bande , d . h . in den Orten bis zu 2000 Gin¬

wohnern , 28 000 . Daven ein - , zweis und dreiklassige
sich

zugunsten der Arbeiterorganisationen zu regeln .
Man kann sich nicht darüber beklagen daß die Ab¬

sichten der Gewerkschaften nicht klar genug ausge¬
sprochen werden . Zwar ist für die durch den Seve¬

ring ' schen Spruch getroffene Regelung eine verhält
nismäßig lange Frist von 1½ Jahren vorgesehen.
Aber man darf nicht übersehen , daß im Jahre 1929

fast 4000 Tarifverträge ablaufen , so daß es Gelegen¬

beiten genügend gibt , um die Absichten der Gewerk¬

schaften in den Vordergrund der Kämpfe zu stellen .

Demgegenüber wird es in der Zukunft mehr denn je

nötig sein , zur Erhaltung der Freiheit des Unter¬

nehmerstandes nicht nur die Kräfte zusammenzu¬
fassen , sondern , wie sie fraftvollen Worte des ein¬

gangs erwähnten Führers in der Eisenindustrie
zeigen , endlich eine größere Aktivität zu entfalten ,

um den Gesetzen der Wirtschaft Achtung zu ver¬
$3 .schaffen .

24 000 Volksschulen . Die Lehrerschaft verteilt fi Der Bericht des Reparations¬

agenten für das fünfte
Annuitätsjobe

etwa zur Hälfte auf die städtischen , zur anderen

Hälfte auf die ländlichen Volksschulen . Förderungs¬

stellen sind aber von 16000 nur 4000 in Tändlichen

Bezirken . Neuerdings ist zwar den ersten und

alleinigen Lehrern in ländlichen Ortschaften iähelich

hältnisse zwischen Deutschland und Polen zu keinem
normalen Ergebnis zwischen beiden Staaten führen

können . Die Annahme ausländischer Kreise , daß

Polen eine imperialistische Politik betreibe, se volle
kommen falsch (?). Ebenso sei auch das Gerücht über

die Rolle Polens als Vorposten gegen Sowjetrußland
als falsch zu bezeichnen.

Schlechter Eindruck der Erklärungen Balestis
in der Korridorfrage .

T. U. Berlin , 9. Januar . In Berliner politischen
Kreisen hat die Unterredung , die der pelnische Außen¬
mirister Zaleski einem Vertreter des Anglo¬

American Newspaper Services " gewährt hat , außer¬
ordentliches Fefremden hervorgerufen . Die Aus¬

führungen Zaleskis , der u . a . von einem Unrecht der

deutschen Ansprüche auf den Korridor gesprochen

gabe , feien so unglaublich , daß sich ein Kommentar

eigentlich erübrige . Wer einmal eine Reise von

Preußen nach Ostpreußen gemacht habe , fände große

Schwierigkeiten , die die Durchfahrt durch den Korris

dor bieten . n der Weltgeschichte sei es , wie jeder
denfende Menich wiffe, ein einzig baitehender Fall,
daß ein Land durch Gebietsteile , die sich in fremdem
Besitz befänden , in zwei Teile geteilt sei

Bootsunglück auf dem Indus
Neunzehn Arbeiter ertrunken .

2 . 1 . London , 9. Jan . Auf dem Indus fenterte

nach Meldungen aus Karatschi ein mit 24 Arbeitern

besetztes Boot ; 19 arbeiter ertranfen , die übrigen
konnten gerettet werden . Eine alte Frau , die bei
dem Unglück drei Söhne verloren hat , erlitt bei der

Uebermittelung der tragischen Nachricht einen Herz¬
ichlag .

Auf der Zotenbahre erwacht
Duisburg , 9 . Januar . Der 28jährige Kraftwagen¬

führer Westerwehle , der im Hause der bei der Duts¬

burger Gas - Katastrophe ums Leben gekommenen
fünftöpfigen Familie Weinand wohnte und ebenfalls

für tot gehalten wurde , erwachte auf der Totenbahse
m Leichenhause wieder zum Leben .

Maritberichte

er =

d . Jever , 8. Januar . Der heutige Schweine¬

markt , welcher in der Halle am Rennplaz stattfand ,

hatte eine wesentlich bessere Zufuhr aufzuweisen , als

der letzte Marft . Auch waren mehr Käufer

schienen, welche zum größten Teil ihren Bedarf ein
fauften , viele aber wegen der zu hohen Preise sich
noch nicht entschließen konnten . Nach Läuferschweinen

bestand wenig Nachfrage und blieb hierin ein Ueber¬

stand . Es standen im Preise : Ferfel , bis zu 5 Wochen

alt , von 18 bis 28 M. bis zu 7 Wochen alte von 20

bis 28 M , Läuferschweine von 35 M an aufwärts ,

von amerikanischen Einwanderungssich vermerfen . nach Lebendgewicht pro Pfd . von 68 bis 70 % fg .

T - U . Berlin , 9 . Januar . Die seit dem 19 . Junt Preise für Schlachtvieh hiesiger Gegend : Kühe von

31. Dezember 1928 . Danach betrug der Saldo per v. J . bestehende Sperre in der Annahme von An- 40 bis 50, Schweine von 68 bis 70, Kälber von 60

August 1928 199,5 Millionen Goldmark . Die verfüg - | trägen auf Erteilung des amerikanischen Einwan - bis 65, Schafe von 10 bis 50 Pfg . prp Pfd . Lebend¬

baren Gelder betrugen im Dezember 184,9 Millionen derungs -Sichtvermerfes wird am 17. Januar , 9 Uhr gewicht . Beste Tiere aller Gattungen höhere Preise .
Der gestrige Pferdemarkt hatte keine nennens

Goldmark (Sept / Dez . 922,5 mi . Mt . ) Transfer vormittags , aufgehoben .
werte Zufuhr aufzuweisen . In den Stallungen an

wurden vorgenommen in ausländischer Währung im

durch das Besoldungsgesetz eine Sulashran einer Uebersicht über die verfügbaren Gelder und vorge¬augesichert , wenn fie fünf Jahre und

T. U. Berlin , 9. Jan . Das Bureau des General¬

agenten für Reparationszahlungen veröffentlicht eine

nommenen Transfer im 5. Annuitätsjahre bis zum

Wiedererteilung

und derselben Stelle tätig gewesen sind . Immerhin

ift frogles das Land bei den Förderungsstellen sehr
viel schlechter weggefommen als die Städte . Es be¬
steht daher die Gefahr . daß die Lehrerschaft die
Bandschulen trotz der Erhöhung der Gehälter nach
fünf Jahren nur als Sprungbrett benußen und

versuchen, städtische Lehrerſteffen zu bekommen , mp Dezember 110,5 Millionen Goldmark (394,7Mid M.) In Jugoslawien terrscht Ruheher Bahnfanben größereSieferungen statt. - Näch¬mo Mn
sie in größerem Umfange Aufstiegsmöglichkeiten
haben . Jedoch erfordert die Sebung der ländlichen

Kulturaufgaben für das Land dieselben Aufstiegs¬

möglichkeiten wie in den Großstädten um damit dem
Bande tüchtige Lehrer als gute Kulturträger zu
erhalten .

Lohnkampfbilanz
Aus Köln wird uns geschrieben :

Die Geseze der Wirtschaft , die unzerstörbaren
Zusammenhänge zwischen Produktion und Kapital ,

die sich auch mit Machtworten und Massendemonstra:
tionen nicht ändern lassen , sind härter und mächtiger

als Parteidoktrinen und Gewerkschaftsprogramme."
Diese unumstößliche Wahrheiten enthaltenden Worte

sprach kurz vor dem Ende des vergangenen Jahres
angesichts der durch den Severing ' schen Spruch ent¬
standenen Lage ein bedeutender Führer der Eisen¬
industrie des Westens . Die Unterlagen , die von den
Arbeitgebern zu Beginn des Wohnkampfes dem
Reichsarbeitsminister übergeben worden sind , und

schöpfer de Auskunft geben sollten , sind bekanntlich

spruches beantwortet worden , haben damals also

und durch Zahlungen in Reichsmart für Sachliefe =

rungen , Besaßungstruppen . Kosten der interalliier =

ten Kommissionen usw im Dezember 70,8 Millionen

Goldmark (325,5 Mill . M. ). Die Transfers betrugen
insgesamt im Dezember 180,8 Millionen Goldmart
(720,3 Mill . M. ) . Der Saldo ver 31. Dezember 1928

machte 202,2 Millionen Goldmark aus .

Verzinsung von aufgewer¬
teten Sparguthaben

T. U. Berlin , 9. Januar . Der preußische Minister

des Innern hat durch eine am 1 Januar 1929 in

Kraft getretene Verordnung vom 19. Dezember 1928
unter Berufung auf § 58 des Aufwertungsgesetzes

vom 16. Juli 1925 bestimmt , daß die aufgewerteten
Sparguthaben bei öffentlichen oder unter Staats¬

aufsicht stehenden Sparkassen vom 1. Januar 1929 ab
bis auf weiteres mit jährlich 5 v. H. zu verzinsen sind
und daß die Gläubiger die Auszahlung der Zinsen
zum Ende eines jeden Kalenderjahres verlangen
können , sofern die Zinsen eine Mark oder mehr be¬
tragen .

Markt am Dienstag , 15 . Januar .

T. - U. Belgrad , 9. Januar . Die Agentur Avala Zentralviehmarkt Oldenburg , 8. Januar . ( Amtl .

und Verhaftung Auftrieb : 102 Stüd Großvieh . Es fosteten : Socmeldet, die veröffentlichten Gerüchte über eine milt - Marktbericht.) 3ucht - und Nuzviehmarfs
tärische Besetzung Belgrads
mehrerer Parlamentarier gehören in das Reich der tragende Kühe 1. Sorte 650 - 700 , 2. Gorte 500- - 623,

Fabel und könnten nur in beunruhigender Abficht 3. Sorte 350 - 475 , tragende Rinder 1. Sorte 425 bis

verbreitet worden sein . Die Agentur Avala schreibt , 500 , 2. Sorte 350 - 425 , güste Rinder 175 - 250 , Zucht¬

daß im ganzen Rande vollkommene Ordnung und fälber , tis 14 Tage alt , 40 - 70 M. Ausgesuchte Tiere

Ruhe herrsche . in allen Gattungen über Notiz . Marftverlauf :

Bangsam . Nächster Zucht - und Nuzvich¬

Einbrecher als Opfer ihrer ferdemarkt : Tienstag, 15. Januar.

Sportleidenschaft
e Norden , 7. Jan . Dem heutigen Wochen¬

markte waren etwa 80 Schweine und etwa 100

Ferkel zugeführt . Preise : Läuferschweine 30 - 75
RM . , Ferkel 19 - 24 RM .

Die Berliner Kriminalpolizei

macht beim Sechstagerennen zwei große Hänge .

- Husum , 6. Jan . Zufuhr zu den schleswig
Berlin , 8. Januar . Bet dem Sechstage - Rennen ,

des holsteinischen Feriel - und Jungschweinemärkten
das gegenwärtig unter großer Anteilnahme
Publikums im Sportpalast abrollt, ist auch die Ber - in dieser Woche etwa 6400 Stück. Handel leb
liner Kriminalpolizei auf ihre Kosten gekommen. haft . Es bedangen : 4 - 6 Wochen alle Ferkel
Da sich eine Reihe „schwerer Jungen " erfahrungs - 20 - 23 , 6 - 8 Wochen alte 23 - 27 , über 8 Wo¬
gemäß durch ihre Sportleidenschaft zum Besuch der chen alte 27 - 30 KM . das Stüd . Nach Lebend¬
Sechstage -Rennen verleiten lassen , hatte die Polizet gewicht bedangen : beste Ferfel 95 - 100 , mitt¬
für eine ständige leberwachung des Zuschauer - lere 85 - 95 , geringere 80 - 85 fg . das Pfd .

Fo¬
aumes vorgesorgt. Im Berlauf der Nacht zum Fette Schweine bedangen : beste Ware 69–70 ,

Sonntag gelanges der Beamten des Berliner - mittlere 68- 69, geringere 60- 65 Pig. Sau¬
cipräsidiums , neben einigen kleineren Fängen . en je nach Güte 55 - 62 fg . das Pfund Le =

den seit langem vergeblich gesuchten Einbrecher Hugo

Lorbach, der als Spezialist für Pelz - und Konfer¬
tionseinbrüche eine gewiffe Berühmtheit genteßt ,

bendgewicht .

die über die Wirtschaftslage der Eisenindustrie er- und 4 Mill . Mr . Fehlbetrag

seinerzeit mit der Verbindlicherklärung des Schieds- im Hannoverschen Haushalt

feine Beachtung gefunden . Schon diese Tatsache T. - U. Hannover , 9. Januar . Der Haushalisplan

zeugt davon , daß den Gegensäßen der Wirtschaft nicht der Stadt Hannover für das Rechnungsjahr 1929/30 Handel und Verkehr .

nur in Gewerkschaftskreisen nicht Rechnung getragen ist nunmehr fertiggestellt und weist einen erheblichen
Bremen , 7. Jan . Getreide , Weizen , Ma¬

wird, sondern daß auch die höchste Instanz des Schlich Fehlbetrag auf. Der Bruttohaushalt schließt mit und einen jugendlichen Defraudanten aus Danzig

tungswesens falt über diese Geseze hinwegschritt. einem Einnahmebetrag von 103 082 990 und einem dingfest zu machen.
Lorbach, der nach geglücktem Ausbruch aus dem nitoba 2 schw. 11,75 , Manitoba 3 schwimmend

Ausgabebetrag von 106 999 410 M , so daß sich etn 11,50 , Barusso ( 78 Klg .) gan . - Febr .- Abldg ,
Der fann folgende Fußtritt " , der in der pädagogischen Moabiter Gefängnis als Mitglied der berüchligien

Fehlbetrag von 3 966 420 M gegen 300 000 M im Vor¬
Lektion des Ministers Severing zu erblicken ist , Kolonne Arnold " in den letzten Jahren für etwa 11,50 , Barusso ( 78 kg.) Jan . - Febr .-Abldg ,

jahre ergibt . Roggen , La Plata schw . 10,35 ,
scheint das Vertrauen der Unternehmer noch mehr 500 000 Pelze und Seidenstoffe erbeutet haben 10 . 65 .

von 0,30 . Kanada 4 9,15 , Golf 8,85 , Marokko

rückwärts anzustoßen , ohne ihn und seinen Beglet - 8,55 . Haser , deutscher ( 54 - 55 lg .) 12,00 ,
Mais , ameri¬ter , Kriminalrat Galzow , zu erkennen . Nach der La Plata ( 51 - 52 lg . ) 10,10 .

2-Uhr -Nachtbewertung verließ er mit seinen dret tanischer Mixed schwimmend 9,30 , La Plata
Begleitern seine Loge , um ein Glas Bier zu trinken . 10,00 , Milo -Kafir 8,40 . Ber Ztr . pari un¬

Die Beamten folgten ihm und veranlaßten ihn und verzollt waggonsrei Bremen -Unterweser perkas¬
seine Begleiter unauffällig , auf das Polizeipräsidium sa loko , soweit nichts anderes bemerkt . Tendenz
mitzukommen . feft .

erschüttert zu haben. Nachdem die Induſtrie ſich frei- annover erhält eine Bäda - Rennens den Kriminalkommissar BrafchwithDannover erhält eine Väda - soll, hatte das Bech, int Gedränge des Sechstage- Gerste. Donau (68-69 Klg.) 9,80, ( 63- 64kg.)

gogische Akademie
Lehrbeginn voraussichtlich am 1. April .

Der Hannoversche Landesdienst " berichtet :

ein

willig der zu fällenden Entscheidung gefügt hatte ,
nachdem die Spigen der Großindustrie angesichts der
Schwere der Lage persönlich mit dem Reichskabinett
Fühlung genommen hatten , glaubten die Unter¬
nehmer , daß man sich völlig frei gemacht hätte voit
den Fesseln des Schiedsspruchs und des Parteigeistes Die Berhandhungen über die Errichtung einer
und einen Weg -gefunden bätte , der beiden Parteien Pädagogischen Akademie in Hannover haben
gerecht wurde . Auf der Unternehmerseite ist tiese nicht ungünstiges Ergebnis gezeitigt . Die Bes
Erbitterung die Schlußziffer der Bilanz . Von Unter - mühungen der zuständigen Stellen in diefer Anje¬
nehmerscite fallen sogar recht kräftige Worte . Es ist leger heit sind erfolgreich gewesen , denn es steht nun¬
nicht nur Selbsterhaltungsgeist , sondern es liegt im mehr fest , daß mit Beginn des neuen Etatsiahres
Interesse der Allgemeinheit und besondere der Ar - die neue Hannoversche Hochschule eröffnet werden
beiterschaft , daß die Wettbewerbskraft gestärkt und wird . Die neue Anstalt wird vorübergehend ihr Der Defraudant Paul Miezke , der am St . Des .

nicht untergruben wird . Die dauernde Schöhung der Domizil im früheren Seminargebäude am Volgers - als Laufbursche einer Danziger Bank 450 000 Zloty
Selbstkosten stellt einen Augriff auf die Substanz dar , weg aufschlagen. Den bisherigen Bewohnern des und 1500 Danziger Gulden unterschlagen hatte und
wenn man hört , daß im vergangenen Jahre eine Hauses ist bereits gekündigt worden . aus Danzig geflüchtet war , wurde beim Sechstage =

Selbstkostenerhöhung von durchschnittlich 8 Prog . des Rennen an Hand eines Steckbriefes von Berliner

dem jugendlichen Ausreißer wurden nur noch 2600

Lorbach beklagte sich bitter , daß man ihm nicht

Gelegenheit gegeben habe , das interessante

Rennen wenigstens bis zum Ende der Nacht

mitanzusehen .

Artienkapitals durch Erhöhung der Löhne einge- Baleffi und die Morridorfrage rimmalbeamten erkannt und festgenommen.
Gleichzeitig ziehen die Arbeitnehmerorganisatio =

Bet

T. U. Warschau , 8. Jounar . Die offigiöse Epoka " Mart gefunden . Den Nest hatte er bereits auss

nen die Bilanz und sprechen von der Henitens der gibt ein Interview wieder das der Aukeaminister aeaeben

Der Wetterbericht

Donnerstag , 10 . Januar : Schwache bis mäßige öst¬

liche bis südöstliche Winde , heiter bis wolkig ,

starfer bis mäßiger cost , trocken .

Freitag , 11. Januar : Fortdauer der Frostwetterlage .

luere heatine Nummer umfaßt 8 Seiten .

kür die Schriftleitung verantwortlich F. A. Lange
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NUSVERKAUF
vom 10. bis 23 . Januar

Riefenmengen
Konjektion

fabelhaft billig !
Damen - Mäntel

aus gemusterten Stoffen englischer Art , einfacher Flausch , Velour de laine ,
marine Ottomane , teils mit Plüschbesatz , imit . Pelzgarnitur , mit echtem Pelz ,

teils auf Damassé , Crepe de chine gefüttert , je nach Serien

Kleider Kleider für Tanz
für nachmittags , und Gesellschaft

aus Wollrips , Popeline , Kasha , aus Taffet , Chinacrepp , Velou
Schotten , Compose tine , Crepe Georgette und ande¬

ren Seidenstoffen

Serie IIISerie I Serie II Serie IV

Kostüme
Sportformen aus Stoffen engli¬
scher Art , la Velour , Rips , teils
mit Pelz und auf reiner Seide

Serie V

ZUGREEN 5.- 8.- 12.- 18.- 25.- 35. ¬

Damen -Hüte aus Filz und

Bandgarnierung , teils mit Agraffen

Kleiderstoffe

reine Wolle , 90 cm breit

Bessere u . Modellkonfektion bis zu 50 % u. mehr ermäßigt

1. 90 3. 75 4. 95 Kinder -Kleider und Mäntel

Graver
70 cm breit , neueste Muster .

Cheviot
1. 45
1. 45
1. 55

1. 85

Popeline
reine Wol e , doppelt breit .

Waschcord
Cöper , 70 cm breit .

Streijen
reine Wolle , für Blusen und Kleider

Crêpe de chine
Kunstseide , 90 cm br . , weiß u . farbig

Golienne

Crêpe de chine
reine Wolle mit Seide , 90 cm breit

reine Seide , fehlerfreie Ware

Velvet 70 cm breit,
schwarz und farbig , Ia Köperware

Veloutine reine Wolle

mit Seide , schwarz und farbig .

Manteiftoffe reine Wolle ,

Ottomane , Velour , englische Art

Herren - Anzüge
farbig u . marine , früher bis 90 RM . , Jetzt nur

39.-46.-56.-59.-69. ¬

Herren - Ulfter
früher bis 96 . 00 RM . , jetzt nur

1. 90 26. - 44. - 49. - 69. ¬
2. 25

3. 90

4. 95

Herren - Sport -Anzüge
früher bis 60 . 00 RM . , jetzt nur

39. - 48. ¬

5. 60 Manfchefter -Anzüge
6. 90

OKinder - Pullover reine Wolle . 3 . 65

Damen -Pullover Kunstseide . . 2 . 95

Damen -Pullover Kunstseide . 4 . 90

Damen - Pullover Wolle mit Seide 6 . 90

Berren - Sweater blau . 6 . 75

Herren - Westen Wolle plattiert . . 7 . 90

Während des Ausverkaufs vergüten

wir auf alle nicht herabgesetzten Waren
mit Ausnahme von Markenartikeln

Wilhelmshaven
Ecke Hindenburgs
und Viktoriastraße

grau und braun ,
Jetzt nur 32. ¬

Damen - Strümpfe Maco . . . . . 0 . 98

Damen - Strümpfe Wolle plattiert . 1 . 95
Damen - Strümpfe Bemberg II) 1 . 95

бerren - Socken K' seide , m. kl . Fehl . 0 . 48
Herren -Socken modern gemustert 0. 78

Berren - Socken grau , reine Wolle . 1 . 65

10% Rabatt

bei Barzahlung

enorm billig !

Knaben - u . Jünglings¬
Anzüge

farbig gemustert und marine

IVSerie I II III V VI

9. -12. -15. -18. -28. - 39. ¬

Knaben - u . Jünglings¬
Mantel

früher bis 40 . 00 RM . , jetst nur

9. - 16. - 19. 75

Loden - Mantel
für Herren u .

Jünglinge ,
jetzt nur 14. - 18. 50 27. ¬

Manfchefter -Joppen
19. ¬Jetzt nur

Kinder - Handschuhe reine Wolle 0 . 68
Damen - Handschuhe Tricot . . . 0 . 68
Herren -Handschuhe Tricot . . . 0 . 95

Damen -Schürzen gestreift Siamosen, 0. 95
Kinderschürze weiß , Stickerei . . 0 . 95

Servierschürze la . Linon . 0 . 95

weit geschnitten

•

• • °

Erfrischungsraum , L. Stock
Kaffee mit Milch und Zucker 0 . 15
Tee mit Mich und Zucker . 0 . 15
Schokolade in reiner Milch . . . 0 . 30
Torten und Gebäck in reichhaltig . Auswahl .

Bartsch
& von der Brelie

Wilhelmshaven
Ecke Hindenburg¬
und Viktoriastraße

Laßt Eure Betten

reinigen
Das Klopfen und die Behandlung von Betten mit

dem Staubsauger ist schädlich für Inlett und Federn .

Eine hygienische Reinigung und die Herstellung der

alten Füllfraft der Federn tönnen nur erzielt wer¬

den durch eine gute desinfizierende Bettfedern - Reinis

gungsmaschine .

Das Solen , Reinigen und Zurücbringen der Betten

erfolgt am selben Tage . Das Reinigen tosiet pro

Blund Federn

nur 50 Pfennig .

Franz Frerichs .

Hookfiel

Unterhaltungsabend
des Männergefangvereins , Frobfinn '
am Sonnabend , dem 12 . Januar , abends 8 Uhr
im Saale des Herrn Egts .

316 )

3ur Aufführung gelangen :
Männerchöre
ein Singspiel : „ Sinavögelchen "
eine Operette : Billeniustav "
Sumoristische Einlagen

Rarten im Vorverkauf bei den Mitgliedern 1 . - RM .
an der Kasse 125 RM . Hierzu werden
Freunde und Gönner des Vereins herzlich eingeladen .

Achtung ! Fedderwarden Achtung !

Gasthof zum schwarzen Adler
Am Sonntag , 13. Januar :

Zheaterabend
vom Arbeiter - Radfahrervein Solidarität ,
Hooksiel , anichließend großer Ball

Rassenöffnung 5½ Uhr . Anfang 6 Uhr .
Alt und jung werden freundlich eingeladen .

Der Boritand . D. Gembler .

Trinkt Haake-Bed

Bock

Es ist ein ganz hervorragender Tropfen

Boranzeige . Fedderwarden

Preismaskerade
am 3. Februar 1929

286 ) G . Kaper .

(303Die glückliche Geburt eines

Sohnes
zeigen in dankbarer Freude an

Derm . Graalmann und Frau
Frieda aeb . Heeren .

Sillenstede , 7. Januar 1929 .

Herren u . Damenklub Horumerfiel
Sonnabend , den 12. d . M.

Klubabend Aufführungenmit

Der Borstand .

Honig
garantiert reine

la Ware

1 Bfund 1 RM .
fe . für 9 RM .

1. H. Cassens

Heidmühle

Autovermietung Lichtspiele Ostiem
Telephon 247

Joh . Lottmann

607 Auto-Ruf 607
Heino Lampe

km 25 Pfg . (13

(307

Donnerstag . 10 . Januar , 8 - 10 Uhr
bei Buicher :

Pat u . Patachon
auf dem Wege zu Kraft und Schönheit .
Dazu d . gr . Zirtusf . , Artisten ' . - Wochenschau

Statt besonderer Mitteilung .

Seute entschlief lanft und ruhig nach lan¬

ger , mit aroßer Geduld ertragener Krankheit

plöglich unsere liebe Tochter und Schwester

Helga .
Familie Wilhelm Boyn

Steintimmen , den 8. Januar 1929 .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend ,

dem 12. Januar , nachmittags 3 Uhr , auf dem
Friedhofe in Rastede .
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Mittwoch , 9 . Januar 1929

Ausschusses sind , noch 7 meitere Mitglieder vorzu - | zwei solche im Werte von 27 RM . und sechs solche tm
schlagen . Die Versammlung einigte sich auf die Werte von je 15 RM . Leider hat die Berufssch tie

Herren Kraat , bisher Vorsitzender des Ausschusses , noch kein Heim und feinen Träger . Der Staat lehni
und Immel , Oldenburg , in Gruppe 1, Reumann , es ob , der Träger zu sein . Nun ist die Stadt darum

139 . Jahrgang

Ein Beitrag zur Chronik
des Klootschießens

Oldenburg , 8. Januar . Die erste diesjährige Oldenburg -Bloherfelde . Eilers , Jever , und Hagena , gebeten worden , und es ist zu hoffen , daß sie sich dazu G. J . Nachstehend set ein frisch - fröhliches Kloot =

Versammlung wurde heute vormittag mit großer Vechta in Gruppe 2, und Heffing , Ahlhorn , und Ste - bereit erflart . Erfreulicherweise haben wieder an schießerlied wiedergegeben , das der 1915 verstorbene
Verspätung erst nach reichlich 10 Uhr vom Vor- bels , Rüstringen , in Gruppe 3. Von dem bisherigen vielen Orten Gartenbausausstellungen stattgefunden . oldenburgische Volksdichter Franz Poppe verfaßte
fitzenden, Herrn Reumann , Oldenburg -Bloher = | Ausichußmitgliede Engelssen ., Nordenham . wurde Der Vorsitzende wies darauf hin , daß die allge - und dem Schreiber dieses zuschickte . Er begrüßt den
felde, mit einem nachträglichen Neujahrs -Glückwunsch wegen seines vorgerückten Alters abgesehen . Als meine Meinung für die Beibehaltung einer dreijäh- Kloetschießerverband zu seinem Sommerfest in Ot¬
an die Erschienenen eröffnet . Es set bedauerlich , Ersatzmitglieder sollen folgende Herren vorgeschlagen rigen Lehrzeit im Gärtnerberuf sei.

werden : Böhlie , Klamperesch bei Westerstede , Fried¬daß die Versammlung nicht besseren Besuch aufzu
weisen hase . Leider habe sich schon im Laufe des
verflossenen Jahres gezeigt , daß das Intereſſe am
Bereinsleben im Schwinden begriffen sei . Freilich
seien gerade diejenigen , die diese Worte hören sollten ,
nicht zugegen .

Das verflossene Jahr habe erfreulicherweise für
Landwirtschaft und Gartenbau etwas mehr Sonnen¬
schein gebracht, als seine Vorgänger , aber trotzdem
sei und bleibe die wirtschaftliche Lage schwer , so daß
die Hoffnungen nicht zu hoch gespannt werden dür¬
fen. Auch der Gärtnerberuf habe unter der Not
schwer zu leiden Dennoch sei die Liebe zu den Er¬

zeugnissen und das Interesse am Beruf im Steigen
begriffen . Der Absatz erstrecke sich hauptsächlich auf
verhältnismäßig billige Artikel , wie auch das Weih¬

nachtsgeschäft gezeigt habe . Es sei daher zu emp =

fehlen , derartigen Artikeln besondere Aufmerkſam¬

feit zu widmen . Im Laufe des verflossenen Jahres
seien 5 Bollversammlungen abgehalten worden. Die
Burchschnittlich einen Besuch von 42 Mitgliedern ,
etwa einem Drittel der Gesamt - Mitgliederzahl , auf¬

zuweisen gehabt hätten . Eine solche Beteiligung
müsse als ungenügend bezeichnet werden . Gin be =

merten wertes Ereignis sei die Verschmelzung mit

dem Reichsverband gewesen . Außer mehreren wich¬

tigen Vorträgen sei zu erinnern an den Besuch der

Versuchs - und Lehranstalt Ocholt und des Obstbau¬
tages in Raftede .

-

rich Deus jun. , Neusüdende , und Runken , Raftede Oldenburgische Obstsorten , wie sie zu Veredelungen
(Gruppe 1) ; Detert , Jever , Koch. Ocholt , und Lampe , und der Zukunftsanzucht verwendet werden soller .
Hagstedt bei Schneiderkrug (Gruppe 2) , und Knospe ,
Nodorst . Winter . Raſtede , und Brendemühl . Ostern¬
burg ( Gruppe 3 ) . Herr Kraab widmete dem
ausscheidenden Herrn Engels herzliche Worte res
Dantes . Er habe stets seine Schuldigkeit getan . Er
beantrage , den Vorstand zu ermächtigen , ihm für
seine Tätigkeit besondere Anerkennung auszn

sprechen . Der Antrag wird einstimmig ange¬
nommen .

-

Herr Lamken , Gießelhorst , hielt dazu einen

ungemein interessanten Vortrag . Er sprach zunächst
allgemein ron dem sog . Abbau , der Greisenkrankheir
der Pflanzen . Diese set auch auf dem Gebiete der
Obstbäume zu beobachten. Beispielsweise könne man
den Anbau der Kasseler Renette , die noch 1900 stau¬

nenswerte Erträge geliefert habe , kaum mehr emp =
fehlen . Es seien fünf Gruppen von Obstbäumen zu

unterscheiden : 1. vollständig abgebaute Sorten .

2. halbabgebaute Sorten 3. Sorten , die die ersten

Zeichen des Abbaucs zeigen , 4. gesunde Sorten und
5. , neue Sorten . Das Alter einer Obstsorte mähre
100 bis 150 Jahre . Da der Käufer mit dem Auge
und nicht mit dem Geschmack das zu kaufende Obst

prüfe , müsse auf gutes Aussehen des Obstes beson¬

Bericht über die Tagung in Breslan .

Im Auftrage des Fachausschusses hat Vorsitzen
der Reumann an der Tagung der Fachabteilung
für Gartenbau bei der Preußischen Hauptfondwist¬

schaftskammer rom 22. bis 25, November in Breslan

teilgenommen Er berichtete derüber in eingehen - deres Gewicht gelegt werden. Am Schlusse seines
der und spannender Weiſe. The Verhandlungen seifällig aufgenommenen Vortrages stellte Redner
hoben zwei Tage in Anspruch genommen . Es wurde eine sehr beschränkte Liste für die in Oldenburg anzu¬
betont, daß neben dem Vertrauen der Industrie bauender Sorten auf Für einige Gegenden emp¬
und des Handels namentlich auch das der Finanz - fiehlt er besondere Sorten . Der Fachausschuß wird
Freise von den Gärtnereibetrieben zu gewinnen fer . sich mit der Angehegenheit des Näheren befassen . Es
Das Kalkulieren sei im Gärtnerberuf besonders wurde ein vorbereitender Ausschuß gewählt , dem
schwierig, weil verschiedene bedeutsome Momente , als folgende Mitglieder angehören : Böhlje , Bürger¬
Witterung , Einfluß des Auslandes und dergl . vor¬ felde , Heinie , Edewecht , Gartenbaudirektor
her unbekannt seien . Auf der Tagung set bekannt

Immel , Oldenburg , Lamfen , Gießelhorst ,
gegeben , daß in Berlin ein deutsch - tschechosloma- & ampe , Hanstedt , Veniz , Nordenham , und Lan¬Die Rechnungsablage ergab ein nicht allzu er¬ fetisches Abkommen getroffen sei auf eine Jahres - deskulturrat Walther .freuliches Resultat , das Hauptsächlich darauf zurück¬

zuführen ist, deß viele Mitalieder mit der Zahlung lieferung von 200 Waggons je 10000 Kilo Burkin

der Beiträge im Verzuge find . - Nach längerer aus der Tschechoslowakei. Die Ausbildung eines

Aussprache wurde im Intereffe eines zahlreicheren guten Nochwuchses an Gärtnern und die Besorgnis
für einen besseren Abfus der Produkte set . betonr

Besuches beschlossen , statt der bisherigen 6 ganz =

tägigen Versammlungen im laufenden Jahr nur worden . Ferner sei die Forderung erhoben worden

5 halbtagnac , und zwar an den Nachmittosen , abzu - cuf Sorteneinschränkung im Blumenhandel , um gro¬
ken Bedarf einer Sorte ohne das Ausland der = Nachdem noch gegenseitige Erfahrungen auf dem

halten . Darin einbegriffen ist auch ein Besuch der

Anstalt in Ocholt . Die Feststellung der Versamm = fen zu können . Weiter habe man gefordert Qualt - Gebiete des Anbaues von Tomaten , Gurken . Kohl¬

Tungstermine wurde dem Vorstand überlassen . tätsbezeichnungen in Torfblumen . Ausammenschluß rabi usw . ausgetauscht waren , fand die Bersamm¬

Der Beitrag wurde . aber nur scheinbar , von 6 aut 34 Geneffenschaften im Interesse des Pflanzenschutzes lung erst gegen 17 Uhr ein Ende .

9 M erhöht . Wer das Landwirtschaftsblatt bereits und Herstellung von Standartlisten .

als Mitglied eines landwirtschaftlichen Vereins be¬

zieht erhält nach Anmeldung 3 M aus der Kasse
zurüderstattet .

Herr Kraab . Raftede , gab befonders befonnr ,

daß der Landesverband Nordwest . deffen Vorfiker¬
der er ist, und der bisher feine Versammlungen
stets in Bremen abgehalten hat . fortan auch an
anderen Orten togen wird . und zwar zum ersten
Male an Oldenburg am Nachmittage des 18. Jan .
in Papes Restaurant .

Nach einer Mittagspause berichtete zunächst Lan¬

deskulturrat Walther über die

Auf Anfrage teilte der Vorsitzende mit , daß dte
Anträge auf Verwendung von Cyanogas , die vetm
Ministerium gestellt seien , bisher noch keine Erlebt¬

gung gefunden hätten , er werde die Angelegenheit
im Auge behalten .

VermischtesTätigkeit des Fachausschusses im Jahre 1928 .

Zum ersten Male wurde für die Oberstufe der - Der König und der Abtrünnige . Als Friedrich
Berufsschule eine Klausurarbeit über die Frage : Wte der Große zur Regierung gelangt war , saß ein Edel¬
vermehren wir die in unserem Betriebe vorhandenen mann eines Verbrechens wegen auf der Festung .
Pflanzen ? angefertigt . Diese Arbeit fiel durchweg Er bildete sich ein , daß , wenn er die Religion ändere ,
zufriedenstellend aus , so daß auch für das fommende er nicht bloß von dem Monarchen Begnadigung , son¬
Jahr diese Neuerung bethehalten werden soll . Die dern auch eine ansehnliche Belohnung zu erwarten
vom Reich für Umpfropfen zur Verfügung gestellten habe . Er wurde daher aus einem Lutheraner ein
Mittel wurden nur wenig in Anspruch genommen , Reformierter - und schrieb nun an den Monarchen

für Gartenbau bei der Oldenburgischen Landwirt - fodaß fait 6000 RM zur weiteren Verfügung blieben . Der König gab ihm zur Antwort : „ Er habe ganz
schaftskammer . Es waren , da die in die Kammer Auch für die Schädlingsbekämpfung sind noch Mittet recht , wenn er glaube , Ansprüche auf seine Gnade
gewählten Mitglieder Lamfen , Gießelhorst , und vorhanden . Die Berufsschule wurde von 87 Schülern machen zu können , und um ihm dies zu beweisen ,
Schmidt . Wittemoor , ohne weiteres Mitglieder des besucht . 8 Lehrlinge erhielten Prämien und zwar solle er noch ein Jahr länger auf der Festung sitzen ."

Vorschläge für den Fachausschuß

Die

andere Generation
ROMAN VON J. SCHNEIDER - FOERST

Urheberrechtsschutzdurch Verlaa Oskar Meister , Werdau /Sa .

( Fortsetzung .)4 )

* * *

Frauen dieser nicht geringen Mühe überhebst , haben und verließ mit vorgeneigtem Rücken den Raum , der |
wir allen Grund , dir dankbar zu sein ." durch die Reden von Rita und Mar plötzlich aus allem

Sie nickte Pena zu und schwebte mehr als sie ging , Frieden gerissen war .

graziösen Schrittes aus dem Zimmer . Die Falten
ihres Kleides schmiegten sich eng an ihren Körper .

Als sie schon hinter der Tür verschwunden war ,
glaubte Lena noch den weichen , perlfarbenen Nacken
schimmern zu sehen .

Im Halbdunkel des Flures tappend , nahm er die

ausgetretenen Stufen der Eichentreppe , die zum
oberen Stockwerk führte .

denburg im Jahre 1910 und ist gehalten nach der
Melodie : Wohlauf , die Luft geht frisch und rein .

Klootscheeterleed .

Heran Jungs , alle , Mann für Mann .
Van Noorden un van Süden !

Hüt ' wief ' elfeen is , wat he kann ,

Dann will wi ' t jem bedüden !
Klootscheeten is dat Allerbest !
Wat fann ' t woll Schöners geben ,
As so en grot Klootscheeterfest !
Hurra . wat is ' t för ' n Leben !

: , : Balleri , vallera :, : Hurva , wat is ' t för ' n Reben :

Wat sünd dar Belmers unner us ,
So recht echt - dütsche Mannen ,
Of in Ochfreesland se to Hus ,
Of ut ' n Jeverlannen ,
Of ut Butjarland , van de Ja ,

De Werfer , Hunt ' un Haaren !
Se neiht em , dat he gillt , hurra !
Dat sünd jo Keerts as Baren !

: : Balleri , vallera : , : Dat sünd jo Keerls as Baren !

Jan Holsten , to , nu miest jem is !
Un du of , Willi Lübben !

Antept em , denn weet wi ganz gewiß ,
Vär Freiden ward he hübben !

Un Philipp Schilling , reck ' di mal !
Du funnst et jo doch weiland ,
Gustav Corneljes , Donnerhal ,

Verhür ' t jem is dat Heiland !

: , : Valleri , vallera : , : Verhür ' t jem is dat Hetlandt

Un unse Beter Martens weer
Noch lange nich de leßde .
Un Kröger Buhr ut Westerstä ' r
Weet , wat ' r deent sin Gäste
De Jeverlanner Tholen eers ,
Matt denn so ' n Schöt of Quesen ,
Un Hermann Mustert , Gerhard Gerds ,
De wiest jem , wat Oftfreesen !

: , : Valleri , vallera : , : De wiest jem , wat Ostfreesen !

So mäg wi ' t lien ! Man fleu herut !

To , lat ' t jo is wat marken !
Ji Käflers , holt de fule Snut !

Wi willt ' n hendal bollwarfen !

Us ' Og is flar , fast use Hand ,
Us eent en nämlik Streben !

En donnernd Hoch för den Verband !
Hurra ! Hoch schall he leben "

: : Valleri , vallera : : Hurra ! Hoch schall he leben :

Gedenket der

hungernden Vögel !

„ Ja . "

Der Raum , den die Generalin ihr Boudoir ge¬

nannt hatte , war so schlicht bescheiden , daß niemand

geahnt hätte , daß diejenige , die hier sett sechs Jahren
lebte , eine Gräfin von und zu Reichenberg gewesen

war . Nur die Bilder in den breiten Rahmen er¬
innerten an die Vergangenheit . Die Möbel waren

Im Obergeschoß angelangt , begab er sich in den geschnitzt und zeigten alle Formen . Auch stimmten
kleinen Familieniaal , in welchem die tote Mutter sie nicht überein . Es waren Biedermeier und Rokoko
aufgebahrt lag Die Kerzen warfen ein rötliches mit Stücken jüngeren Datums durcheinandergemengt .
Richt auf das starre , kaum merklich verzugene Antlitz . Im ersten Augenblick verblüffte es , aber man ge¬
Die Vorhänge waren dicht geschlossen und die grünen wöhnte sich rasch daran . Es war troß allem eine ge=
Läden hereingenommen . wisse Harmonie in dem ganzen zu sehen . Der General

setzte sich in den Stuhl , der beinahe die ganze Fenster¬
nische einnahm , und sah nach seinem Sohne , der sich

mit dem Rücken gegen den großen grünen Kachelofen

lehnte .

Etwas später fam Ernst mit seiner Frau ins Zwei Hände schoben die Portiere , welche das
Zimmer , um die Schwägerin zu begrüßen und zu- Kinderzimmer abschloß , auseinander und Max von
gleich zu ihrer neuen Mutterschaft zu beglückwün - Ebrachs volles Gesicht lachte herein . „Ein reizender
schen. Lena wußte , daß er der Lieblingssohn der Bengel ist das , Schwägerin . Du erlaubt doch, daß
Teten gewesen wer wenn diese auch nie davon ge- ich dir die Hand küsse und meine Hochachtung aus¬
sprochen hatte , daß ihr Aeltester ihrem Herzen am spreche . So ein kleiner Kahlkopf kettet die brüchigen Die Fenster mochten offenstehen , denn ab und zu
nächsten stand . Ehen wieder zusammen ." flang eine Stimme aus dem Gutshof in die Stille

, ,Max , was erlaubst du dir ? " Ernst von Ebrach , des Raumes und das Knistern der Kerzen .Ste sah auf Rita , deren Schönheit nur durch den

kühlen Blick der Augen beeinträchtigt wurde . Die
Augen des Hauptmanns hingen unverwandt , aber Griff an den Schultern .
mit einer gerissen resignierten Trauer an ihr . Sie
war ihm als Weib unentbehrlich . Er konnte sich
einen Verzicht auf sie und ihre Schönheit nicht denken
und nahm dafür alles andere , was an Mingeln bei
ihr zutage trat , mit in den Kauf .

Sie blühte dabei auf , wie eine erotische Blume ,
die jeden Tag einem anderen ihre Reize offenbart .
Er aber ging neben ihr zugrunde , wie an dem Gift¬
hauch einer Pflanze , deren Duft er Tag und Nacht
einzuatmen gezwungen war .

-

Ihn zum Sprechen zwingen , das wollte er nicht .

Er würde reden , wenn er mit sich fertig war . Das

Drängen und Pressen in solchen Dingen war

der sich noch im Zimmer befand , faßte ihn mit hartem Es war das gleiche Brüten wieder wie vorher ,
mit dem Ernst von Ebroch zu den Füßen von Lenas

Bett gestanden hatte . Donn griff er in die Brust¬
tasche und zog etwas kleines , Glizerndes hervor .

Gine Hand legte sich von rückwärts auf die seine , zwecklos .

Was willst du tun , Ernst ?"

Er streifte sie ruckartig ab und fuhr mit zwei
Fingern über das schwarze Tuch seines Gehrockes .

Den Kosernenten und diese Geste des Befehlens
mußt du dir abgewöhnen , Ernst . - - Ihr Offiziere
seid von alters her gewöhnt , daß jeder den Mund

hält . wenn ihr zu sprechen beliebt . Die Zeiten sind
vorbet . Grttleb ! Andere sagen wieder leider . Ich
halte es mit den ersteren . Wenn ich behaupte , daß
so eine kleines Wesen die windigsten Ehen wieder
Luftdicht macht , so ist es auch so . Wenn du mir das

Gegenteil beweisen kannst , soll es mir recht sein ."

, ,Sie betrügt mich , Vater ," fam es aus dem

Der General hob sich aus dem Stuhl : Deine

Frau ? "

Vater und Sohn standen sich gegenüber . Die Dämmer .

Aehnlichkeit sprung auffällig selbst im schwachen Licht
der Kerzen zutage .

--

„ Ja . "

“

„ Du hast dich verausgabt ," sagte der General .

Ist es so ? - - Wenn dir mit einer bescheidenen Es litt den alten Ebrach nicht mehr in seiner

Summe gedient ist oder sind es Ehrensachen ? Nische . Er kam herüber an den Ofen , um seinen

Das ist also nun der letzte Ebrach ," sagte Rita Halte mich nicht für falt , Ernst ! Aber ich muß Aeliesten vor sich zu haben . Vom Fenster bis hierher
lachend und horchte dabei auf das Weinen , das aus „ Es gehen auch Ehen in die Brüche die mit Kin - dir gestehen , daß Mutters Tod so unsagbar vieles verschwamm ihm dessen Gesicht zu sehr im abendlichen
dem Kinderzimmer drang , wo die Wärterin den dern gesegnet sind." Die Stimme des Hauptmanns in mir zum Schweigen gebracht hot . Ich kann mich Dunkel : „Hast du Beweise ? - Ohne Beweise
Säugling in frische Windeln legte . war wieder völlig ruhig . Nur die Finger , die auf noch nicht zurechtfinden ." Er schnitt mit der Hand durch die Luft . Es zischte ,

„ Der „ lette " ? Ich hoffe nicht !" Lena hatte der Kante des Bettes lagen , zuckten merklich . Der Hauptmann schwieg und sah unverwandt in als ob eine Degenklinge aufsurrte : Mit wem ?

mehr auf das Weinen , als auf die Worte der Schwä¬ Mar von Ebrach sah es und verschob die Mund - das Gesicht der Entschlafenen . Er hörte kaum , was - Seit wann ? - - Wenn du Phantomen nachgehst ,

gerin gehört . winkel zwischen Spott und Mitleid . „ Wir haben der andere sprach . Sein Geist sann über das Recht ziehst du deine eigene Ehre in den Schmutz ."

Rita zuckte die schönen Achseln. „Wieviele haft beide eigentlich am wenigsten Grund , uns über der- des Lebens nach. Da fam urplößlich einer und sagte „ Ich fand sechs Visitenkarten des Juden Grün¬

du dir denn überhaupt zum Ziel gefekt ? - Du artige Themos zu alterieren . Wir beiden Kinder - faltblütig : „ Nun ist es genug " - - und löschte das

scheinst ganz unersättlich zu sein. Man hat zwei losen . – Ob du der ich – oder deine oder meine Lämpchen mit einem einzigen Fingerdruck aus . Und
Kinder jetzt! - Nicht mehr ! – Drei sind ihrer schon Frau die Schuld daran tragen , ist müßiges Gerede . auf der anderen Seite stand ein Mensch, der hätte
zuviel . Und mehr zu wollen , ist glattweg ein Ver- Jedenfalls schnüre ich mein Bündel leichter so, als es mit einem Lachen hingeworfen - - nur um es
brechen . Ein Volf , das zwanzig Millionen zu viel anders ." los zu sein . Dem wurde es gelassen , damit er sich
zählt , hat sich einzuschränken in allem - Auch in „Aber Mar !" Diesmal war es Lena , die gerufen weiter damit abschleppte .
dem! Ist es nicht Tünde , wenn man sich wie die hatte . „Wenn das Pore -Ries gehört hätte ! - Ich
unvernünftigen Kreaturen gegenseitig das Brot von verehre sie wie eine Heilige ."
der Rause stiehlt ? "

-

-

„ Wenn du mir etwas zu sagen hast , Ernst ," er¬
innerte der General . „ Ich weiß zwar , daß du sonst

Der Ausdruck des schwammigen Gesichtes wurde immer zur Mutter kamst , aber sie ist nicht mehr , und
„Meine Kinder werden es keinem stehlen." Lenas gallig . „Und ich bin dann wahrscheinlich der Nero es dürfte dir nicht schwer fallen , für die Zukunft dich

Wangen bekamen kreisrunde Flecken . oder Dickletion , welche diese sündenlose Märtyrerin mir anzuvertrauen , wenn du bedenkst , daß sie un
"Du erregst dich unnüß !" beschwichtigte Rita . „Du zu den unerhörtesten Qualen verurteilt . - Gestatte . ich seit vierzig Jahren eins gewesen sind."

bist eben zu dem geschaffen. Dein geiundes Bauern- Schwägerin!" Er neigte sich über ihre Hand und Ernst von Ebrach nickte . „ Ich will es tun , Vater ,
blut will sich austoben und die Ebrachs fönnen es ging breitspurig aus dem Zimmer . schon um dir gerechtfertigt dazustehen . Aber nicht
vertragen , ein halbes Dugend frische Reiser aufge - Ernst von Ebrach sah mit einem abbittenden hier ."
pfropft zu bekommen . Wenn du die anderen Ebrachs - Lächeln zu kena hinüber . nickte ihr schweigend zu . . Dann in Mutters Zimmer ."

feld in einer ihrer Taschen . Alle mit „ ergebenstew

Gruß und untertänigstem Handfuß ."
„ Wer ist dieser Grünfeld ? "

„ Grünfeld & Söhne , das Warenhaus in der

Sonnenstraße ."
Der General schüttelte den Kopf . Sie wird Ein¬

fäufe aemacht haben dort . Weiter nichts !"
„ Einkäufe ," sagte der Hauptmann ,, , die mein Ge¬

holt um ein Vielfaches übersteigen ."
, ,Man bekommt jetzt derlei auch auf Kredit und

monatliche Abzahlung . "

-
, ,Bei Grünfeld & Söhne nicht . Man erhält dort

etwas gegen sofortige Kaffe , oder als Geschenk .

Das erstere ist unmöglich , also kommt nur das zweite
in Betracht ."

( Fortsetzung folgt .



Inventur¬

unverkauf
So gut wie immer so billig wie nie !

Der richtige

Zeitpunkt zum Einkaufen

für alle , die SPAREN WOLLEN !
BEGINN : DONNERSTAG , DEN 10 . JANUAR , morgens 8 . 30 Uhr

Ein Posten

Herren - Gummi¬

Mäntel
aus Köper u . Phantasiestoffen
teils mit Rundgürtel

ein Posien

0

Herren - Anzüge
dunkel gemustert ,
solide Verarbeitung

Ein Posten

Herren -Anzüge
aus dunkelfarbigen Buskinstoffen ,

1- und 2 - reihige Formen

Ein Posten

975

2200

29⁰⁰

Herren-Anzüge 3000in verschiedenen Farbtönen auf

Halbwollserge gearbeitet .

Ein Posten

Herren - Ulster
englisch gemustert
Besätzen gearbeitet

Ein Posien

mit breiten

Herren - Ulster
mit Rundgürtel ,
solide Stoffqualitäten

Ein Posten

Herren - Ulster
modern gemustert ,
teils mit Ueberkaro .

Ein Posten

Herren - Paletots
marengofarbig
mit Samtkragen .

Gin Posien

Herren - Paletots
aut Satinella gearbeitet ,
2 - reihige Formen

Ein Posten

Herren - Paletots
prima Stoffe ,

gute Ausstattung

Ein Pesten

Winter - Lodenjoppen
hochgeschlossene Formen ,

warm gefüttert .

Ein Posten

1675

24.50

Schuhwaren

Kinderstiefeli . braun
u . teinfarbig , mit Lack¬
besatz . Gr . 18/22 2. 95

Kinderstiefel , braun
R' b . Oesenstiefel , breite
Form , wẞ . ged ., Gr . 23 /26

Knabenstiefel , schw .
und braun Rindb ., kräft .

Qualität , Gr . 27 . 35 6. 95

M. - Spangenschuhe
in braun Boxcalt und
Lack . . . . Gr . 27/35

1. 95

4. 45

D. - Spangenschuhe
schwarz Roßẞchevr . , be¬

queme F. , Gr . 36 42 5. 95

0 , - Spangenschuhe
feintarb . Chevr . m . Block¬
abs . u . L . XV. , Gr . 36/42

Spangenschuhe u .
Pumps , erstkl . Qual .,
Reisemust . , nur Gr . 36 / 37

D . - Spangenschuhe
i . Lack u . feinfarb . Chevr . ,
Blockabs . , Gr . 36 429 . 75

Rest - u . Einzelpaare

5. 95

6. 45

4. 95
6. 95

7. 50

8. 90
für Damen und Herren , zu be¬
deutend herabgesetzten Preisen

Strümpfe
Damen - Strümpfe
echt Maco resp . Seiden¬
flor mu kleinen Fehlern

Oamen - Strümpfe
Ia Wolle plattiert , schw .
u , farb . , schw . sol . Qual .

Damen - Strümpfe
50 teinste Bembergs., Silber¬

stempel , bes . gr . Farbsort .

Damen - Strümpfe
prima reine Wolle , farb .,
schwere Qualität
Damen - Strümpfe
prima reine Wolle mit

Waschseide plattiert .

3900

25ºº

3200

3900

Herren - Hosen

einfarbig und gestreift ,

aus strapazierfähigen Stoffen
5 . 90 4 . 90 3 . 90

975

2.90

H ' - Phantas , - Socken

elegante Dessins , gute
Qualitäten
H ' - Phantas . - Socken

gute Kaschmirwolle , mit
kleinen Fehlern

H ' - Phantas . - Socken .

prima Seidenfl . , n . Must .

beste Qual . u . Verarbeit .

Kinderstrümpfe2 . W.

nur beste Qual . , i . schw .

u. farb . , jed . weit . Gr . 0 . 05m.

0. 75

1. 40

1. 95

2. 75
3. 25

0. 75

1. 25

1. 75

0. 35

Handschuhe

Dam . - Handschuhe

gute Trikots Qualität
farbig
Oam . - Strick - Hand¬
schuhe , gute reine
Wolle , farbig . . . .
Dam . Handschuhe

prima Qualitäten ,
gefüttert .

Herr . - Handschuhe

gute Trikot Qualität .

Herr . Handschuhe

gute Wildl . - Imitation ,
durchgehend gefüttert .

0. 68

0. 90

1. 40
0. 95

1. 45

Damen -Hüte

Bordenhüte
ugendliche Formen . .

bunte Farben
Oamenhüte , Glocken - 4
und Kappenform , versch .
Ausführungen . 2 . 90 ,
Frauen - Hüte
Filz , grosse Kopfweiten

Damen - Hüte
4. 90

elegante Verarbeitung

Ein Posten
° 6,75 .

Velour - und Pelz¬
Hüte
Kinder Hüte und

Mützen

Kinder - Plüsch¬
Südwester und
Kappen . . .

0 . 75 ,

Kinder - und Back¬
fisch üte , verschied .
Aus ührungen 3. 75 .

Ein großer Posten

0. 95

1. 90

3. 90

5. 90

12. 50

0. 50

1. 90

2. 90

Modellhüte 975
12 50

Wollwaren

Raunschals

File0. 75gute Qualität , in vielen
Farben . 0 . 95

2. 95

$3. 95

Kinder - Pullover mit

Kragen , reine Wolle , mit
kunstse denen Mustern

Kinder Pulloverund
Westen , la Qual . , Jacqu . ¬
Muster , alle Größen .

Kinder - Spielanzüge
gute Wolle , platt . Qual .,
schöne Farben , alle Gr .

Jamen - Sportwest .

m . Kragen , la reine Wol¬
le . mit kunsts . Mustern

Damen - Pullovermit
Kragen , la reine Wolle ,
elegante Muster .

Herren - Pullover
ohne Kragen , gute Qua¬
lität , Jacquard -Muster

$4. 95

5. 95

$5. 95

7. 75

Modewaren

Kunsts . Schals
moderne Farben .

Damenbinder

1. 10

reine Seide , farbig ge¬
mustert .

Fecht - Garnitur

0. 95

1. 10
K. - Seidenrips , m. schwara 2. 50
zer Paspel
Garnitur
Waschseide gestickt . 0. 95
Bindekragen
Crêpe de chine , doppelt
weiß und farbig

Jackenkragen

. .

Crêpe de chine , elegant
bestickt

Kieler Kragen
mit Manschetten .

1. 60

0. 65

0. 50

Kinder - Konfektion

Ein Posten Kinder¬
Kleider , baumwollener
Schotten , Länge 45 - 55

Ein Posten Kinder¬
Kleider aus verschie¬
denen Stoffen , Lg . 45 - 60
Ein Posten Kinder¬
Kleider , b ' wollene
Schotten , Länge 45 - 75
Ein Posten Kinder¬
Kleider , Waschsamt ,
Cord . Länge 60 - 90
Ein Posten Kinder¬
Kleider , a . Waschsamt ,
Cord bedruckt , Lg . 45 - 75

Knaben - Ulster

mitteitaroig , sol . Qual . ,
für ca . 2 Jahre
Kieler Pyjacks
dunkelblau , auf Fany ge¬
füttert , für ca . 2 Jahre .

Sport - Anzüge eng
gemustert , ganz gefütt .
für ca . 10 Jahre .

1. 90

2. 90

3. 90

4. 90

5. 90

5. 90

6. 90

10. 50
Knaben - Anzüge blaup
Schluptblusenform mit 7. 80
Marinekr ., für ca . 3 Jahre

Trikotagen
Kinder - Schlüpfer
gute gefütterte Qualität ,
diverse Größen

Kinder - Schlüpfer
gute gefütt . Qual ., zum
Teil mit Seidendecke

0 ' - Futterschlüpfer
gute Qualität , alle Grö¬
Ben . 1. 10

0 ' - Futterschlüpfer
extralch were Qual . m. Sei¬
dendecke , m. kl . Febl . 1. 90
Damen - Unterzieh¬
schlüpfer , la Wolle
resp . Waschkunstseide
Herren -Beinkleider .

gute wollgem . Qualität ,
alle Größen

' - Einsatzhemden
Ia wollgem . Qual . , schöne
Muster , alle Größen .

H - Normalhemden

la wollgem . Qualität , alle
Größen

Herren - Futter¬
hosen , extra schwere
Qualität , alle Größen .

0. 50

1. 00

0. 95

1. 50

1. 90

1. 10

1. 75

1. 95

2. 25

Stickereien

Hemd n - Passe7

aus feiner Zwirnspitze
. 3 Stück

Schlupf - Passe

aus guter Gitterstickerei

Kissenecken

Stück

aparte Glanzgarnmuster

Rockvolant

Stück

ca . 15 cm breit , in vielen

Glanzgarnmuster , Meter
Spitze , ca . 6 cm breit
Filet u . Blumen - Muster

Stück 4. 60 Meter

0. 50

0. 68

0. 55

0. 50

1. 50

Karstadt
Das Haus der guten Qualitäten * Wuheimshaven

Ein Pos . en

engl . Art ,

Mäntel 9
mit imitiertem Pelzkragen .

Ain Pos en

Mäntel
aus Ottomane ,
mit Pe zkragen .

Ein Posten

engl . Art

Mäntel

oder Ottomane , ganz gefüttert

Ein Posten

1275

1750

Mäntel 195aus Ottomane ,
halb gefüttert . .

Ein Posten

Mäntel 2450aus Ottomane , zum Teil halb und

ganz gefüttert , mit Pelzkragen .

Ein Posten

Mäntel 2900aus reinwoll . Ottomane , ganz ge =
füttert , sowie Pelzkragen .

Ein Posten

Mäntel
aus reinwoll . Ottomane ,

ganz gefüttert , sowie Pelzkragen

Ein Posten

Mäntel
aus reinwoll . Ottomane , ganz ge¬
tütt ., mit Pelzkragen , hochw . Ware

Ein Posten

Kleider
aus guten ,
gestreitten Stoffen

Ein Posten

Kleider
aus Popeline
in modernen Farben

Ein Posten

35.00

39⁰⁰

5.90

Kleider 600aus Kunstseide
oder Popeline

Ein Posten

Kleider
reine Wolle ,
mit Lackgürtel .

Ein Posten

Kleider
aus Popeline ,
moderne Formen .

Ein Posten

Kleider
aus Trikot - Chameuse

7.90

975

Ter125
oder reinwollenen Stoffen . . . .

Ein Posten

Kleider
aus Crêpe de chine
in modernen Farben

Ein Posten

er 1375

Kleider
aus Crêpe de chine
oder Popeline

Ein Posten

er 1425

Kleider 195aus reinwollenen Stoffen

Ein Posten

Blusen
aus gestreiftem Flanell

Ein Posten

Blusen
aus gutem Flanell

Ein Posten

Morgenröcke
aus gutem baumwollenen Flausch

1.90

2.90

200



Inventure

usverkauf
So gut wie immer so billig wie nie !

Eine nie

wiederkehrende Gelegenheit

gewaltiger PREISHERABSETZUNG !

BEGINN : DONNERSTAG , DEN 10 . JANUAR , morgens 8 . 30 Uhr

Schotten und Streifen

gute , kräftige Köper - Qualitäten in

neuen modernen Dessins

Travers - Composé
geschmackvolle Muster in guten

Qualitäten , sehr billig . . .

Popeline
doppelt breit
reine Wolle
großes Farbensortiment . . . . Meter

Wollrips
ca . 130 cm breit .

gute Kleiderware in großem modernen
Farbensortiment , sehr preiswert

Mantelstoffe
reine Wolle , 140 cm breit ,

in englischem Geschmack , weit unter
Preis

Velour de laine
140 cm breit ,

prima Qualitäten in schwarz , welt
unter Preis

Mantel - Ottomane
reine Wolle

mit angerauhter Abseite

Waschsamt
ca . 70 cm breit ,

Meter

gute florfeste Köperware in modernem
Farbensortiment

K' seide Crêpe de chine
ca . 100 cm breit .

hervorragende Qualitäten für Kleider
und Wäsche sehr billig

Japon
ca . 90 cm breit ,
reinseidene schwere Ware , în moder¬
nem Farbensortiment

Bedruckte Kleiderseiden
in Foulard - Japon

65

98

2.90

3.90

J

Damen -Wäsche Haus - Bettwäsche

Trägerhemd
mit Baimer Bogen
gute Gebrauchsqualität .
Achselhemd
mt Barmer Bogen
gute Gebrauchsqualität .
Beinkleid

Schupttorm . mit Gitter¬
stickerei garniert . .

Prinzeß -Trägerrock
reich mit Val . - Ans . , Eins .
und Stickerei garniert

Prinz . - Trägerrock
farb . mit fest . Val . -Spitze
u . Eins . , apart verarbeitet
Nachthemd , Schlupff .
mit Kiöpp . - Ans . , Stick .
Mot . u . Hohls . garniert
Nachthemd , Buben¬
form , mit reicher Stick .

Weste und Klöpp . - Ans .
Schlafanzug , Flanell ,
Schlupftorm u . Vorder¬
schluß 9. 75
Prinz . - Achselrock

0. 95

0. 95

1. 50

2. 75

3. 50

2. 50
3. 25

6. 90
Seide , innen gerauht . 2. 95
mehrere Größen

Schlüpfer , dazu passend 2 . 95

Handarbeiten

Veberhandtücher
gez . , mit blauer Blende

in guter Qualität .

Klammerschürzen
gez . ,
tuch

in gutem Haus¬

Mitteldecken , gez .

1. 30

0. 95
8060/60 , mit Spitze, Kreuz- 1. 20

15

95

2.40

reinseidene Ware , moderne Muster ,
weit unter Preis oderneMaster325

Crêpe de chine - Crêpe
Georgette ca . 100 cm breit ,

reine Seide , große Far¬
bensortimente , weit unter Prela .

Veloutine
ca . 100 cm breit . Wolle mit Seide ,
gute Kleiderware großes Farbensor¬
timent , weit unter Preis .

Crêpe Satin

3.50

ca. 100 cm breit, eine reinseidene 75
hochglänzende Qualität in v. elen schö
nen Farben , sehr billig

675

und Spannstich .

Quadrate
gez . , mit flotten
Mustern

Tischdecken
130 160 , gez ., weiß ,
gefällige Muster .

Decken
130 rund , gez . , in apar¬
ten Mustern

Nachttischdecken
mit Spitze und Hohl¬
saum , imit .

Spitzendecken , oval
Gr . 40/80 , mit breitem
Einsatz , imit .

Mitteldecken , 60/60
imit . , mit Spitze und
Einsatz .

0. 25

3. 85

3. 35

0. 25

0. 95

0. 98

0. 23

$0. 45

Gefchirrtlcher ,
aulierst sol . Gebr Must . ,
58/80 0 68 . 0 . 55 45/45 0 . 28
Waffel Handtuch , ca . f
45 / 95 , laTrockent . , Nestpft
uns . Fabrik , statt 0 . 6% nur

Restpost . Handtücher
alein . Damast , 2 1. Dreil

schw Gerstenk ied . Stck .
Frottierhandtüch .

ca 45/100 , ausges . gt . Qual .
ca . 300 ount . Pr . , St . 1 . 10,0 . 95
Kopfkissen
n solidem Cretonne mit

Glanzgarnbog . Stck . 1. 25

Bett - Bezug aus gutem
Linon 16J 200 9. 75
7. 50 , 140 200 7. 95 6. 50

Bademäntel
für Erwachsene , zum
Aussuchen jedes Stck .

0. 78

0. 85

0. 98

4. 95

9. 75
! Extra Tisch !

Angestaubte Bett und
Tisch Wäsche

außergewöhnl . bill . . gute risch¬
tuche 130/160 schon v . 2 . 25 an

gute Servietten schon v. 0 50an
gute Ueber ak . schon v . 4 . 90 an

Schürzen

Servier - Schürze
Gitterstickerei

Garnitur

Satin -Jumper¬
Schürze , oben bunt ,
unten schwarz

Satin Jump . - Schürze .

apart verarb ., bunt mit

schwarz , große Form . .

Indanthren - Jump . ¬
Schürze , oben gemult .,
unten blau , fesche Form

Siamosen - Schürze
oben einfarbig , unten
gestreift

Tracht . - Jump . -Schür¬
ze , große Form , feste
Qual . , kleidsame Muster

Knaben - Schürzen
einfarbig Siamosen , bunt
gestickt

Corsetts

Büstenhalter
Rückenschluß ,
Weiten

Hüte und Mützen Strumpfhalter¬

Knab . - Sportmützen
kleidsame Bubiform

0. 75

Herr . - Sportmützen
aus guten Stoffen , große
Form 1. 45

"

Jachtklubmützen
Unerreicht " , solide

Verarbeitung
Jachtklubmützen

Spitzenleistung , la Aus¬
führung .
Woll - Hut
in den neuesten Formen
und Farben

10. 48

0. 75

1. 45

1. 95

2. 45

0. 75

1. 75

3. 25

1. 75

1. 25

€2. 50

0. 75

alle 0. 50

0. 50

0. 95

. 1. 95

gürtel , tarbig , glatt
Drell , 4 Halter

Strumpfhalter¬
gürtel , Seid . Damassé
Schnallenverschl ., 4s . H.

Sportgürtel , Seid . ¬

Dam . , Knopt - Verschl . u .
Rück . Verschn .,4sd . Halt . .

Hüfthalter , geschloss . .
Knoptverschluß , glatt
Drell , 4 Halter .

Hüfthalter
latt Drel , geschlossene

Form , 4 Halter .
Korsett

grau , tester Drell , alle
Weiten

1. 95

2. 50

1. 75

Herren -Artikel

Sockenhalter a . haltb .
Gummib . m . Schid - o .

Ringverarbeitung 0 . 48 ,

Hosenträger , Gummi¬
gurt mit starker Leder¬

verarbeitung 0. 95 ,

Umlegekragen
4fach Macco , moderne
Form .

Selbstbinder
reine Seide , grosse Aus¬
wah ! . .
Nachthemd aus sol .
Hemdentuch mit netten
waschechten Besätzen

Weisses Oberhemd /

a . haltb . Rumpfst . m . kar .

Perkal Oberhemd

mit get . Brust . nette
Muster oder Streifen

Zelir - Oberhemd aus
besond . guten Stoffen ,
Bielefelder Verarbeitung

0. 25
0. 48

0. 50

0. 95

2. 95

$2. 95

2 Posten

Schlafdecken
ca . 150/200 cm groß , nur ein¬
wandfreie schwere Decken , eine
Seite kamelhaarfarbig , andere

Seite dunkelgrau
statt 6 . 75 nur : 4. 90
in vielen Farben kariert . . Stück

Hemden - Tuche

475

80 cm breit , stark und teinfädige
Gebrauchs - Qualitäten .

Linon

$
42

Meter 0 . 75 , 0. 65 , 0 52

160 cm breit , für sol de Bettwäsche
Meter 230 . 1. 75 , 1. 45

140 cm breit Mk . 1. 95 , 1. 55 ,

Streifen - Damast
160 cm breit , in guter Qualität und
Ausrüstung , Meter 2 . 60 , 2 . 10 , 1. 75 ,

. 140 cm breit 1. 68 , 135 ,

Haustuch

140 cm breit, einmaliger Ausverkaufs¬
posten unserer Fabrik , dichte Ware ,
Inventurpreis .

1 Posten

Meter

Bettlaken
ca . 140/200 cm , teilweise mit
Hohlsaum . in schwerem Haus¬
tuch und Halbleinen oder Bett¬
Biber bis zu den schweren

Köperqualitäten , zum Aussuchen
Stück

Hemden - Flanell

25

275

hell und dunkel gestreift , dicht
gerauht , verschiedene Qualitäten und
Breiten Meter jetzt 0 . 75 ,

2. 95 Pyjama -Flanell

$4. 25
nur la Qualitäten , indanthren gewebt
oder bedruckt , ca . 25 ganz moderne
Muster . statt 1 . 60 nur

Popelin - Oberhemd
5. 75 Kleider -Velourla Qualität , die neuesten

Muster

Gardinen etc .

Gardinenstoffe
doppeltbr ..

donpelter. inentzücken 0. 54
Must . Mtr . 0 . 95 0. 78

Spannftoffe ca 130cm

breit . 1. prachiv . Ausmu¬
Iterung . Mtr . 1 . 55 1. 35 0. 98

Mull

mit fertig gekräuseltem
Volant . Mtr . 0 . 95

Künstler - Leinen
0. 95

ca . 130 cm breit , m echt .
tarbig , Streifen Mtr . 1 . 65

Voll - Volle

gemustert , tür moderne
Dekorationen Mtr . 2 . 35

Künstl . - Garnituren

3teilig , in neuartigen ge¬
schmackv . Must . 7 . 50 5 . 90

Halb stores
mit wunderschönen Filet
einsätzen , 10 . 75 7. 90

( unsts . Dekorati
onsstoffe , ca . 125 cm
breit , mod . Must . 3 . 90 2. 95¬

Steppdecken m . Dau - A
nenfüllung 49 , - , Wollfül¬
lung 16 . 50 , - Wollfüllg ,

Schirme

Dam . - u . H. - Schirm
starke
wasserdicht

Verarbeitung ,

Dam . u . H. - Schirm
Halbseide , mit netten
Griffen . .

Damen - Schirm

0. 65

0. 58

durchgewebt oder vielfarbig bedruckt ,
mollige Ware , ca . 25 % bis 50 %
billiger . Meter 0. 98 , 0 . 75 ,

Mogenrock -Velour
unsere bekannt guten Qualitäten in
hübschen Mustern

1 Posten

Meter jetzt

Streifen¬1. 35
Damaste1. 75

3. 50

5. 25

1. 75

7. 90

2. 25

4. 25

durchgestr . od . m. aparten 6. 75
Bord . , teils m. Nickelgest .
Herren - Schirm
Ia Halbseide , Holzstock
und Seiden - Futteral .

Kinder - Schirm
für Knaben u . Mädchen

6. 75

ca . 4 - Meter - Stücke in 140 und

160 cm Breite , gute Qualitäten
und hübsche Muster , zum Aus¬
suchen . jeder Bettbezug

Wasch - Seiden

145

680

bedruckt . ca . 30 verschiedene Muster ,
Inventur - Preis durcheinander
100 cm breit Mtr . 1. 75 . . . .

Woll - Musseline

Mr.

weiß - und dunkelgrundige Travers ,
Tupfen - und Blumenmuster
um zu räumen . .

Schürzen - Siamosen

Mtr .

ca . 120 cm breit , in guten Qualitäten
und modernen Mustern , ca . 40 Proz .
unter Preis . Mtr . 1 . 10

95

085

Im Erfrischungsraum :
1. 95 1 Kindergedeck

Karstadt
Das Haus der guten Qualitäten * Wine . mshaven

1 Tasse Schokolade
mit Gebäck . .

1 Kaffeegedeck
bestehend aus 1 Tasse Kaffee ,
1 Stück Torte , 2 Stück Gebäck

1 gemischte
Frühstücksplatte
mit 1 Tasse Fleischbrühe oder

1 Glas Haacke - Beck -Bier .

25 .

50 %

60



Dergroße
Inventur
Ausverkauf
drücktdie Preise

gewaltig
Zusammen!

Um eine vollstandige Räumung der noch vorhandenen

Lagerbestande zu erzielen waren wir bei den Preisherab

setzungen sehr großzuoio . Die scharfste Ermäßiguno

erfuhren die zahlreich vomandenen Einzelstücke Modelle

und angestaubten Waren für welche wir geradezu
facherlich niedride Ausverkaufspreisefestsetzten .

Beginn des Verkaufs morgen früh !

FU
N

G

Inventur
Ausverkauf

Welle - Magnet :

Die Angebote bei der Firma

Julius Quedens , Jever
find fabelhaft billig !

RUDOLFWEILYCO. BERLINW.8

Wallheimer
WILHELMSHAVEN GOKERSTR . 30

Staatl. Mariengymnasiumzu Jever.

Anmeldungen von Schülern,
bie zu Ostern 1929 in die Sexta oder in eine andere Klasse

aufgenommen werden sollen , werden bis zum 31 . Jan . 1929

entgegengenommen . Der Geburtsschein , Impfschein und

das Zeugnis der zuletzt beiuchten Schule sind vorzulegen .

Auch für besonders leistungsfähige Schüler , die nach

Dreijährigem Grundschulbesuch in die Sexta ausgenommen
werden können , gilt der 31. Januar 1929 als Schlußtag der

Anmeldung . Sprechstunden des Direktors 10 - 12 Uhr .

Jever , den 8. Januar 1929 .

Schwarz . Oberstudiendirektor .

Versteigerung .
Im Auftrage eines hiesigen Landwirtes werde ich

Donnerstag , den 18 . Januar 1929 ,

nachm . 2 lhe pünktlich ,

bei und in Namfens Wirtshaus in Knyphauſerſtel fol¬
gende Gegenstände öffentlich meistbietend ver aufen und
zwar mit einer Zahlungsfrist bis zum 1. Nov . 1929 :

I .

Pferde :
a) 1 achtjährige Fuchsstute ,
b ) 1 braunes 11jähriges Füllen .

II .

Hornvich :
a) 3 hochtr . Rühe , im Februar talbend ,
b ) 2 frischmilche Rühe , welche Anfang Dezbr . 1928

gefa bt haben ,
c ) 2 im Mai und eine im Juni talbende Kühe .

III .

30 Hühner .
IV .

20 Stück Terfel und

Läuferschweine .
V.

Verschiedenes :
1 eleganter Dogcart nebst dazu passendem Kummt
geichirr mit neuem Silberbeschlaa , 1 ähma¬
fchine , 1 Aderwagen , 1 Arbeitspferdegeschirr , ver¬
fchiedene Kuhdecken und einiges Schmiedeweri¬

geug , als : Amboß , Feile , Schmiedeschraubstock usw .

Der Verlauf beginnt pünktlich mit den unter V er¬
wähnten Gegenständen .

Rüstringen ,
Bülowstr . 9 .

Ich vert . zu Mai meine

Marjolandfelle ,

Aukt . Reents .
Fern pr . 632 .

Zum 1. April oder 1. Mai

1929 luche ich eine Woh¬

nung mit Gartenland ,
Stallung und 2 - 3 Watten

Haus mit 25 - 35 Mait . Weideland zu pachten
Anzahlung etwa12 000 RM .

Mein Auftraggeber reflef =
Rest zu mäßigen 3inien tiert aber auch auf eine
mehrere Jahre unfündbar .

Wohnung ohne Weideland
Kaufgeneigte mollen ihre

Adresse unter B. 180 bis Ich bitte um baldige An¬

13. d Mts . an die Ge - gebote .

Ichäftsstelle dieses Blattes G. Albers , amtl . Aukt .

abgeben . Waddewarden .

Größtes Speaialhaus für

Damen -u . Mädchen Kleidung

Sillenstede .
Frau Ludwig Harms in

Gillenitede beabsichtigt ihre
bei Sillenstede belegene

Candstelle ,

Suche 2 bis 3jährige

Zu verfaufen zwei fette

Schweine
R. Reents .

Neu - Folkershausen

Zu verlaufen ein fettes

Als selten günstige
Gelegenheitsfäuje

habe ich 3. 3t anzubieten zwei
besonders preiswerte (222

Schwein Motorräder
(500 Pfd . schwer )

H. Eufen , Wiarden .

Suche zum 15. Januar

einen jungen Mann
oder guten Knecht .

Arthur Blohm .
Burtsmarie .

Cügtiges Mädchen
gesucht zum 1. Februar .

Frau Dr . Bamp .
Bahnhofsweg 14 .

Gesucht auf sofort ein
ordentliches (244Pierdemädchen

anzukaufen .

bestehend aus dem Wohn - O. Buscher , Ostiem
haus mit Stallung , Garten Verkaufe junge , Ende

und Ländereien zur Ge- Januar falbende 313
samtgröße von 3 gettar
16 Ar 59 Qum ,

zu verlaufen . Der Antritt
eriolat bezüglich des Gebäu¬
des am 1. Mai 1929 und ber
züglich der Ländereien sofort
nach erteiltem Zuschlag . Der
Aufsatz aeschieht im ganzen ,
auch sollen das Haus nebst
Garten sowie die einzelnen
Landstücke für sich ausgeboten
werden .

Landwirt Heinr . Soting .
Sande .

Gesucht auf sofort (295

ein Tagmädchen
Herdbuchkuh mit guten Zeugniſſen. 3u

J . Hullen Hodens .

Berkaufe junae hochtragende

Kuh
Conr . Tiemens .

Sandberg .

Berlaufe

erfragen in der Expedition
die er Zeitung .

Lehrmädchen

gesucht für Blätterei
(284

287 )
zum 1. Februar

Blaue Straße 8 .

Sohn achtbarer Eltern , der

Buft hat, das Tischlerhand¬Die Sälite der hochtragende Kuh u .

Raufaelder kann dem Käuter hochtr . schweres Rind

Jahre auf Sypothet belassen sowie 5jährige Stute als
D. Rieten . Riefenshof . Lehrling

zu 6 Broz . 3insen mehrere

bleiben . (309

Bertaufstermin ist ange¬
jetzt auf

Montag, 21. Jan. 1929 ,

nachim. 5 Uhr,
in G. Jünemanns Gasthaus
in Gillenstede , wozu Kauf¬
liebhaber eingeladen werden .

wert zu erlernen , zu Ostern
(302

Voroemerites . schweres gesucht .

Bullfalb
( 6 Wochen alt )

zu verkaufen .
Behrens . Elisabethufer 9 .

Berkaufe Sonnabend , den

G. Albers , antl Auft. , 12. Januar , 2 Uhr
Waddewarden .

Zu vert . 5 Wochen alte

Tain .

Ferkel .
Bohlen .

2000 Std . Holziegel , 25
Saufen Brennholz. 10 Std

3ob . Robifs .
Jever , Mühlenstraße .

Im Auftrage sofort zu
verkaufen

ein NSU-Motorrad
500 ccm ,

neueite Ma chine ,
einen Monat benutzt .

(221

Dieses Rad wird besonders
preiswert abgegeben .

Fenster,passfürTreibfästen Fr. Kleinsteuber, JeverDierks Abbruch ,
Fedderwarden . Telephon 367 .

1 Steuerfreie Ma chine 200 ccm
1 N. S. U. 250 ccm mit Rarbid¬

licht , Supe , Soziussitz und
Raster .

Letztere Maschine ist wie
neu und wird 300 Mt . unter
Preis verkauft .

Fr. Kleinsteuber, Jever

Betten und Wäsche
in nur erprobten Qualitäten
zu äußerst niedrigen Prei¬
sen . Verlegen Sie unver¬
bindl . Muster .

Gebr . Carls , Sande
(Inh . He . nrich Carls )

Fernruf 27 .

Jeden Freitag ist unsere
moderne Betired . Re nig . ¬

D. O.Maschine in Betr .

U
N

IV
ER

SA
L

Ratten
vertilgt radikal

„Universal "
Ungiftig u . un¬
schädlich für

enschen und
Haustiere .

Glänzende Gut
achten 3. B.
chreibt B. Ser

lina . Leipzig :
„Universal " ist

Svachtbriefe

Kolli¬
Anhänger

Batet kavten

Rachnahme¬

tarten

und alle anderen

Drutt fathen
preiswert und
prompt in der

Buchdruckerei

C . L . Metter

& Söhne

Oldenburger

Candestheater
Mittwoch , 9. Jan . 3,30

bis 5. 30 Uh : Ausw . Vorst .

23 Cäsars Frau ".
7 30 bis 9. 45 Uhr : *, ,Olly¬

Polly " .
Donnerstag . 10. Jan 7. 30

bis nach 9 Uhr : B 17 .
Candida "89

Freitag , 11 . Jan . . 7 . 30

Maschinenöl
bestes belles ( 293

f. Fahrräder u . Nähmaschinen

1 Bfund 72 Pfg .

J. H. Cassens

Autoruf Fever 624
Been & Hinrichs

1870

Se dmühle (10

Krieger¬

verein

Sandel

Sonntag , den 13. Januar ,
abends 7 Uhr , (322

General¬
versammlung

im Bereinslotal .

Der Vorstand ,

Krieger¬
verein

Wadde
warden .

General¬

bis nach 11 Uhr: C 17. versammlung
, Der Rosenfapa ter " .

Sonnabend 12 Jan . 7 30
bis nach 9. 30 Uhr : D 18 .

Candida " ."
Sonntag , 13 . Jan . . 3 30

ausgezeichnet . bis 5. 30 Uhr : Aschen .
Dugende von

Ratsen in einer brödel " . Al . Pr . 0. 50 bis

Nacht erledigt . 1. 50 E.

Wirkung trat zusehends ein .

Alleinverkauf :

Drogerie Heikes

W
ill

it
w

as
G

ut
s

Goldgelb
echt oftfr . Tee

chmeckt doch noch
am besten . (10124

Alleinverkauf :

Johann Gjuts
Fernruf 702 Jever

Inventur

R
auf

bei
Sjuts

715 bis gegen 10 Uhr :

,Eine Frau von Format " .
Al . Br . 0 . 50 bis 3 Mt .
"

Es wird besonders darauf
aufmertiam gemacht . dak
der legte Zug nach Jever
22. 45 Uhr täglich in Olden¬
bura abgeht und in Sande
Anschluß hat . odaß man um
1. 28 Uhr in Jever eintrifft .

wer tucht GeldBauaelder
I. , II , III . Sypothet ? (199

D. Bidabl . Bremen ,
Lannenstraße 11 II .

Ausverkauf
Die günstigste
Kaufgelegenheit

des ganzen
Jahres !

vom 10 . bis 23 . Januar 1929

AKickler
Wilhelmshaven , Roons !. . 54 * Das leistungsfähige Spezialgeschäft

am Sonntag , dem 13. d . M .
abends 8 Uhr ,

im Vereinslokal .

Erscheinen sämtlicher Mit¬
(301glieder ist Pflicht .

Der Vorstand

Der

Stahlhelm

Ortsgr . Schortens
und Jungsta

Generalversammlung
(311am 12. d . M. ,

abends 8 Uhr
beim Ram . D. Buscher ,

Der Führer

Am 13. d . M. , 3 Uhr nachm .,

Generalversammlung

der frauengruppe

im Bereinslofal , Schortens .

Anschließend
Gründung der

Jungmädchengruppe

Gemeindebund

Sande

Versammlung
Donnerstag , den 10. d . M.

20 Uhr ,
bei Rohlfs in Sande .

(323

All eitiges Erscheinen drin

gend erwünscht .

Der Vorstand .

Ausschneiden !

Anruf
Aufbewahren !

HimtSever531
Heilkundiger

Nöller, Heidmühle


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

